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Die Herbslebener Landfrauen  
haben am 16.06.2022 gemeinsam mit den  

Hortkindern und Erzieherinnen den  
„„AAkkttiioonnssttaagg  WWaasscchheenn““    

durchgeführt. 



ANDREAS HELBING
99100 Dachwig  Großfahnersche Str. 4

Grabmalgestaltung • Steinmetzarbeiten
Mit vier Standorten in der Region

 99634 Wernigshausen 99718 Greußen 99706 Sondershausen 99955 Bad Tennstedt
 Unterm Weinberg 1 Neustadt 38 Brückental 9 Marktstraße 2
 Tel. 036376/58351 Tel. 03636/792780 Tel. 03632/667616 Tel. 036041/123838

www.spangenberg-naturstein.de
E-Mail: spangenberg_naturstein@web.de

Handy: 01 73/7 08 51 34

 

Sie haben Interesse? Kontaktieren Sie uns 
doch unter 036042 - 76 000 oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail an: 
e h r l i c h @ m k - k l i n i k e n . c o m

Gerne können Sie auch für einen
Schnuppertag oder eine Schnupperwoche 
vorbeischauen. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Mandy Ehrlich  Ihr Robin Heinemann
(Einrichtungsleitung)  (Pflegedienstleitung)

Lachen ist die beste Medizin 

Ihre Vorteile:
• 3.500 Euro Grundgehalt + Zuschüsse
• 1.500 Euro Willkommensprämie*
• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Unterstützung bei der Kinderbetreuung  

(Kitazuschuss)
• Betriebliche Altersvorsorge
• Gutes Arbeitsklima

Werden Sie Teil unseres Teams im
Senioren-Wohnpark Großvargula und 
machen Sie andere Menschen glücklich! 

Senioren-Wohnpark Großvargula GmbH - Backsberg 100b - 99958 Großvargula *Anteilig vor und nach der Probezeit

Bereit für Action?

Pflegefachkraft gesucht (m/w/d)
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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Herbsleben

Bekanntmachung der Beschlüsse 
des Haupt- und Finanzausschusses am 

21.06.2022
TOP 2 	 Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 7/2022:
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt in seiner Sitzung am 
21.06.2022 der Tagesordnung zu.

Abstimmungsergebnis:   
Zustimmungen:	 6	 Gegenstimmen:	 0   	Stimmenthaltungen:	 0

TOP 4 	 Bestätigung des Protokolls - öffentlicher Teil - 
		  der Hauptausschusssitzung vom 08.03.2022

Beschluss-Nr. 8/2022:
Der Haupt- und Finanzausschuss stimmt in seiner Sitzung am 
21.06.2022 dem Protokoll - öffentlicher Teil - der Hauptaus-
schusssitzung vom 08.03.2022 zu.

Abstimmungsergebnis:   
Zustimmungen:  6	  Gegenstimmen:	0	  Stimmenthaltungen:	0

Beschlüsse der 3. Gemeinderatssitzung am 
30.06.2022 – öffentlicher Teil

TOP 2: 	 Bestätigung der Tagesordnung

Beschluss-Nr. 25/3/2022 (2)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben bestätigt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022 die Aufnahme des Antrags der CDU-
Fraktion, Erhaltung der Sparkassengeschäftsstelle in Herbsleben, 
als neuen TOP 3 in die Tagesordnung. Alle nachfolgenden Tages-
ordnungspunkte werden fortlaufend nummeriert.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss-Nr. 26/3/2022 (2)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben bestätigt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022 die Streichung von TOP 13 und TOP 14 
aus dem nicht öffentlichen Teil der Tagesordnung.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 6	 Gegenstimmen:	 5 	 Stimmenthaltungen:	 2

Beschluss-Nr. 27/3/2022 (2)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben bestätigt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022 die geänderte Tagesordnung.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0 	 Stimmenthaltungen:	 0

TOP 3:   Erhaltung der Sparkassengeschäftsstelle in Herbsleben

Beschluss-Nr. 28/3/2022 (3)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022 den Bürgermeister zu beauftragen in-
tensive Gespräche mit dem Vorstand sowie dem Verwaltungsrat 
der Sparkasse Unstrut-Hainich, mit dem Ziel der Erhaltung der 
Geschäftsstelle Herbsleben, zu führen.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 13	 Gegenstimmen:	 0 	 Stimmenthaltungen:	 0

TOP 4: 	 Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil – der 
2. Gemeinderatssitzung vom 31.03.2022

Beschluss-Nr. 29/3/2022 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022 das Protokoll – öffentlicher Teil – der 2. 
Gemeinderatssitzung vom 31.03.2022.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 	13	Gegenstimmen:	 0 	 Stimmenthaltungen: 0

TOP 5: 	 Kenntnisnahme der Jahresrechnung für das Haushalts-
		  jahr 2021 – entsprechend § 80 Abs. 2 ThürKO

Beschluss-Nr. 30/3/2022 (5)  
1.   Der Gemeinderat nimmt entsprechend § 80 Abs. 2 ThürKO 
den Erläuterungsbericht zur Jahresrechnung 2021 zur Kenntnis.
2.    Soweit noch keine Einzelgenehmigungen vorliegen, wer-    
den die außer- und überplanmäßigen Ausgaben genehmigt. Mit 
der bisherigen Abdeckung der Mehrausgaben durch Mehrein-
nahmen bzw. Einsparungen besteht Einverständnis.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0 	 Stimmenthaltungen:	 0

TOP 7: 	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bau-
		  leistungen „Anbau, Umbau und Sanierung H-Gebäude – 	
		  Staatliche Gemeinschaftsschule Herbsleben, 2. BA“
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7.1 Freianlagen
Beschluss-Nr. 31/3/2022 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die Verga-
be der Bauleistungen „Anbau, Umbau, und Sanierung H-Gebäude 
– Staatliche Gemeinschaftsschule Herbsleben“ Los 2 – Freianlagen 
in Herbsleben, Mitteltor 4 an die Firma: Bätzoldt`s Garten- und 
Landschaftsbau, Rudolf-Breitscheid-Straße 4 in 06567 Bad Fran-
kenhausen zum Angebotspreis von 326.262,90 Euro.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0 	 Stimmenthaltungen:	 0

7.2 Elektrotechnik
Beschluss-Nr. 32/3/2022 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die 
Vergabe der Bauleistungen „Anbau, Umbau und Sanierung H-
Gebäude – Staatliche Gemeinschaftsschule Herbsleben“ Los 6 
– Elektrotechnik in Herbsleben, Mitteltor 4 an die Firma: Tech-
nischer Hausservice GmbH, Mittelhäuser Straße 22, 99089 Erfurt 
zum Angebotspreis von 530.676,76 Euro.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0 	 Stimmenthaltungen:	 0

TOP 8: 	 Beratung und Beschlussfassung zur Verwaltungs    	
	        vorlage: Vergabe von Bauleistungen zur Erschlies-	              	
	        sung Gewerbegebiet „Oberried“, 3. BA 
              Erweiterung Oberriedsweg in Herbsleben

Beschluss-Nr. 33/3/2022 (8)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen zur Erschließung des Gewerbegebiets 
„Oberried“, 3. BA Erweiterung Oberriedsweg in Herbsleben an 
die Firma HM Bauunternehmen GmbH, Langensalzaer Straße 
3b, 99947 Schönstedt für ihr Nebenangebot mit der Angebots-
summe von 495.000,00 Euro.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen:	 0

TOP 9: 	 Beratung und Beschlussfassung zur Billigung des 2. 
		  überarbeiteten Planentwurfs zum vorhabenbezogenen 
		  Bebauungsplan Nr. 13 „Am Bachgrund“ in Herbsleben

Beschluss-Nr. 34/3/2022 (9)
Auf der Grundlage des § 39 ThürKO, in der Fassung der Bekannt-
machung vom 28.01.2003 zuletzt mehrfach geändert durch Ar-
tikel 1 des Gesetzes vom 10. April 2018 (GVBl. S. 74), beschließt 
der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben in seiner Sitzung 
am 30.06.2022, den überarbeiteten Entwurf vom 15.02.2021 
zur Billigung und öffentlichen Auslegung der 2. Überarbeitung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 13 Gaststätte und 
Pension „Am Bachgrund“ in der Gemeinde Herbsleben, beste-
hend aus einem zeichnerischen Teil sowie der städtebaulichen 
Begründung nach § 9 Abs. 8 BauGB und dem Umweltbericht 
nach § 2 Abs. 4 BauGB in der vorliegenden Fassung zu billigen 
und die Öffentlichkeit förmlich, gem. § 3 Abs. 2 BauGB, zu be-
teiligen. Die öffentliche Auslegung wird ortsüblich sowie im In-
ternet bekannt gemacht.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschlüsse der 3. Gemeinderatssitzung am 
30.06.2022 – nicht öffentlicher Teil

TOP 11:	 Bestätigung des Protokolls – nicht öffentlicher Teil – 
		  der 2. Gemeinde-ratssitzung vom 31.03.2022 

Beschluss-Nr. 36/3/2022 (11)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022 das Protokoll – nicht öffentlicher Teil – 
der 2. Gemeinderatssitzung vom 31.03.2022.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 	13	Gegenstimmen:	 0 	 Stimmenthaltungen:	 0

TOP 12:	 Beratung und Beschlussfassung zum Grundstücks-
		  kaufantrag Maik Nickel –  Pfarrfittchen/Seelengrabenweg

Beschluss-Nr. 37/3/2022 (12)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022 die Teilnahme von Herrn Nickel an TOP 
12 und erteilt ihm Rederecht.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschluss-Nr. 38/3/2022 (12)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022, die Grundstücke 682 und 683, Flur 3, 
Gemarkung Herbsleben zum Bodenrichtwert von 1,82 Euro/m² 
an Herrn Maik Nickel, wohnhaft An der Hohle 12, 99955 Herbs-
leben, zu veräußern. 
Die Notar-, und die sonstigen Kosten trägt der Erwerber.
Der Bürgermeister wird ermächtigt, den Notarvertrag abzu-
schließen. 

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 0	 Gegenstimmen:	 13	 Stimmenthaltungen:	 0
Damit ist der Antrag abgelehnt.

TOP 15: Wiederherstellung der Öffentlichkeit
Beschluss-Nr. 39/3/2022 (13)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben beschließt die Wie-
derherstellung für alle im nicht öffentlichen Teil gefassten Be-
schlüsse.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen:	 0

TOP 10: 	Beratung und Beschlussfassung über die Satzung der 
		  Gemeinde Herbsleben über die Freiwilligen Feuerweh-	
                ren und den Wasserwehrdienst (Feuerwehr- und  
		  Wasserwehrdienstsatzung)

Beschluss-Nr. 35/3/2022 (10)
Der Gemeinderat der Gemeinde Herbsleben stimmt in seiner 
Sitzung am 30.06.2022 der Satzung der Gemeinde Herbsleben 
über die Freiwilligen Feuerwehren und den Wasserwehrdienst 
(Feuerwehr- und Wasserwehrdienstsatzung) sowie dem dazu-
gehörigen Organisationsplan der Gemeinde Herbsleben für die 
Kräfte des Wasserwehrdienstes mit den Anlagen 1 und 2 zu.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 13	Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen: 0
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Öffentliche Stellenausschreibung

In der Verwaltung der Gemeinde Herbsleben ist ab dem 01.10.2022 
folgende Stelle mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden 
unbefristet zu besetzen:

Sachbearbeiter/in für die Schulverwaltung sowie IT-Koordina-
tor/in und kommunale/r Datenschutzbeauftragte/r (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:

Im Bereich der Schulverwaltung:
	 - Sachbearbeitung allgemeiner Aufgaben im Bereich der Schulver-
     waltung,
	 - Schulnetzplanung und Fortschreibung der Schulentwicklungspla-
	   nung,
	 - gelegentlich Aufgaben im kulturellen Bereich (u. a. Organisation und 
	   Abwicklung von Veranstaltungen),
	 - Erfassen und Zusammenstellen des erforderlichen Bedarfs (z.B. Mö-
	   bel, Erstausstattung, Lehr- und Lernmittel etc.) nach Bedarfsanmel-
	   dung durch den Schulleiter,
	 - Aufgaben zur Beschaffung und Vergabe der Inventargegenstände 
	   und Lehr- und Lernmitttel,
	 - Vertragsrecht (Ausarbeitung, Änderung, Überwachung von Verträ-
	   gen, u.a. zur Nutzung von Räumen in der Schule),
	 - Beantragung, Überwachung der Verwendung sowie Abrechnung 
	   von Fördermitteln sowie Zuweisungen (z. B. Schulobstprogramm, 
	   Schullastenausgleich),
	 - Haushaltsplanung, Haushaltsüberwachung für den nichtinvestiven 
	   Bereich der Schule und Sport- und Jugendeinrichtungen,
	 - Angelegenheiten der Schülerbeförderung,
	 - Personalangelegenheiten in Abstimmung mit der Hauptverwaltung,
	 - Zusammenarbeit mit der Kinder- und Jugendeinrichtung der Ge-
	   meinde,
	 - Statistiken.

Im Bereich der Informationstechnik:
	 - Betreuung und Weiterentwicklung des Webauftritts sowie des Rats-
	   informationssystems der Gemeinde Herbsleben,
	 - Koordination und Durchführung von IT-Beschaffungen (Hardware, 
	   Software, Verbrauchs-materialien), insbesondere Einholen und Be-
	   wertung von Angeboten, Vorbereitung der Beauftragung, Prüfung 
	   von Rechnungen,
	 - Erledigung allgemeiner Verwaltungs- und Bürotätigkeiten im Bereich 
	   IuK,
	 - laufende eigene Information und Weiterbildung über Hard-/Soft-  		
	   ware und deren Entwicklung,
	 - Unterstützung der Mitarbeiter/-innen bei Problemen im Umgang mit 
	   der IT,
	 - technische Betreuung der IT-Geräte,
	 - Verwaltung der Lizenzen,
	 - Ansprechpartner für die externen Dienstleister.

Im Bereich kommunaler Datenschutzbeauftragter:
	 - praktische Umsetzung der DS-GVO innerhalb der Verwaltung,
	 - Überprüfung der rechtlichen Rahmenbedingungen hinsichtlich des 
	   Datenschutzes und der Informationssicherheit,
	 - Sicherstellung und Einhaltung der Datenschutzvorschriften,
	 - Bearbeitung von Anfragen, Vorfällen und Schadereignissen von Be-
	   troffenen,
	 - Ansprechpartner für Mitarbeiter/-innen und Aufsichtsbehörden,
	 - rechtliche Empfehlung bei Vertragsgestaltungen,

	 - Zuarbeit und Begleitung bei der Erstellung datenschutz- und infor-
	   mationssicherheitsrechtlicher Dokumente,
	 - Durchführung von Sensibilisierungsmaßnahmen im Bereich des 
	   Datenschutzes und der Informationssicherheit mittels Schulungen 		
	   der Mitarbeiter/innen.

Anforderungsprofil:
	 - abgeschlossene Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 
     oder einen Abschluss des Fortbildungslehrganges FL I oder ein ver-
	   gleichbarer Abschluss,
	 - Rechtskenntnisse im Aufgabenbereich,
	 - ausgeprägtes Verständnis für technische und rechtliche Zusammen-
	   hänge,
	 - umfassende EDV-Kenntnisse,
	 - ausgeprägte Kommunikations- und Organisationsfähigkeit,
	 - sicheres und souveränes Auftreten,
	 - Teamgeist, Engagement und Motivation,
	 - strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise,
	 - Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung,
	 - Führerschein Klasse B.

Was wir bieten:
	 - ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer wöchentlichen Arbeits-
     zeit von 30 Stunden,
	 - tarifgerechte Bezahlung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
	   Dienst (TVöD - VKA) – Entgeltgruppe 6 mit regelmäßigen Tariferhö-
	   hungen, einer Jahressonderzahlung und einer betrieblichen Alters-		
	   vorsorge,
	 - Urlaubsanspruch nach dem TVöD,
	 - flexible Arbeitszeiten zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf,
	 - eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit, die die eigenver-
	   antwortliche Gestaltung des Arbeitsbereiches ermöglicht,
	 - fachliche und persönliche Entwicklung durch Teilnahme an Fortbil-
	   dungsmaßnahmen.
Die Übertragung weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten. Der Lehrgang 
zur/zum kommunalen Datenschutzbeauftragten kann, falls nicht vor-
handen, berufsbegleitend absolviert werden.

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung, Befä-
higung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksichtigt.
Die Gemeinde Herbsleben gewährleistet die berufliche Gleichstellung 
der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstellungsgesetz. Daher 
werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bei 
Vorliegen einer Unterrepräsentanz Bewerber/innen des entsprechenden 
Geschlechts bevorzugt.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte mit aussagefähigen 
Bewerbungsunterlagen inklusive einschlägiger Abschluss- und 
Arbeitszeugnisse bis zum 16. September 2022, 12:00 Uhr auf 
dem Postweg an die

Gemeinde Herbsleben -Hauptamt-
Kennwort: Bewerbung
Hauptstraße 52
99955 Herbsleben

Zu spät eingehende oder unvollständige Bewerbungen werden 
nicht berücksichtigt. Digital eingehende Bewerbungen sind aus 
datenschutzrechtlichen Gründen nicht zulässig und werden da-
her ebenfalls nicht berücksichtigt.
Eine Eingangsbestätigung wird nicht versandt. Wir weisen vor-
sorglich darauf hin, dass die durch die Bewerbung entstehenden 
Kosten (Reisekosten und sonstige Bewerbungskosten) nicht er-
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Satzung der Gemeinde Herbsleben über die Frei-
willigen Feuerwehren und den Wasserwehrdienst 

(Feuerwehr- und Wasserwehrdienstsatzung)

Aufgrund des § 19 der Thüringer Kommunalordnung (Thür-
KO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 
(GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 
17. Februar 2022 (GVBl. S. 87), des § 14 Abs. 1 des Thüringer 
Gesetzes über den Brandschutz, die Allgemeine Hilfe und den 
Katastrophenschutz (Thüringer Brand- und Katastrophenschutz-
gesetz - ThürBKG -) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
5. Februar 2008 (GVBl. S. 22), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 23. November 2020 (GVBl. S. 559) und des 
§ 55 Thüringer Wassergesetz (ThürWG) vom 28. Mai 2019 (GVBl. 
S. 74), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 11. 
Juni 2020 (GVBl. S. 277, 285) hat der Gemeinderat der Gemein-
de Herbsleben in seiner Sitzung am 30.06.2022 die folgende 
Satzung der Gemeinde Herbsleben über die Freiwilligen Feuer-
wehren und den Wasserwehrdienst (Feuerwehr- und Wasser-
wehrdienstsatzung) beschlossen:

§ 1
Organisation, Bezeichnung

(1) 	 Die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Herbsleben sind 
als öffentliche Feuerwehren (§ 3 Abs. 1 und § 9 Abs. 1 ThürBKG) 
eine rechtlich unselbständige gemeindliche Einrichtung (§ 10 
Abs. 3 ThürBKG). Sie führen die Bezeichnung 

	 „Freiwillige Feuerwehr Herbsleben“
 	 in der Gemeinde Herbsleben, Ortsteil Herbsleben 

	 „Freiwillige Feuerwehr Kleinvargula“ 
	 in der Gemeinde Herbsleben, Ortsteil Kleinvargula. 
 
(2) 	 Sie sind eigenständige Feuerwehren unter der Gesamtlei-
tung des Ortsbrandmeisters. 
 
(3) 	 Zur Gewinnung der notwendigen Anzahl von Feuerwehran-
gehörigen bedienen sie sich der Unterstützung des Feuerwehr-
vereins (§ 17). 

§ 2 
Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehren 

(1) 	 Die Aufgaben der Freiwilligen Feuerwehren umfassen den 
abwehrenden Brandschutz, die technische Unfallhilfe sowie die 
Hilfeleistung bei anderen Vorkommnissen im Sinne der §§ 1 und 
9 ThürBKG und die Brandsicherheitswache (§ 22 ThürBKG). 

(2) 	 Zur Erfüllung ihrer Aufgaben hat die Gemeinde Herbsleben 
die aktiven Feuerwehrangehörigen nach den geltenden Feuer-
wehr-Dienstvorschriften und sonstigen einschlägigen Vorschrif-
ten aus- und fortzubilden. 

§ 3
Gliederung der Freiwilligen Feuerwehren 

Die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Herbsleben gliedern 
sich in folgende Abteilungen: 
Freiwillige Feuerwehr Herbsleben: 
1. Einsatzabteilung 
2. Alters- und Ehrenabteilung 
3. Jugendabteilung 

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, den 08. September 2022, findet um 19.30 Uhr
im Kleinen Bürgersaal, Hauptstraße 52, in 99955 Herbsleben
die 4. Sitzung des Gemeinderates von Herbsleben 2022 statt.

Tagesordnung – öffentlicher Teil 
TOP 1	 Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen 		
		  Ladung sowie der Beschlussfähigkeit
TOP 2	 Bestätigung der Tagesordnung
TOP 3	 Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil – der 3.            	
		  Gemeinderatssitzung vom 30.06.2022
TOP 4	 Beratung und Beschlussfassung über die Nachtrags-		
		  haushaltssatzung und den Nachtragshaushaltsplan 		
		  2022 mit seinen Anlagen
TOP 5	 Beratung und Beschlussfassung zum Finanzplan und 	
		  Investitionsprogramm 2021 bis 2025 des Nachtrags-		
		  haushaltsplans 2022
TOP 6	 Beratung und Beschlussfassung zum Antrag auf Be-  		
	 	 freiung von der Verpflichtung zur Erstellung eines 
		  Haushaltssicherungskonzeptes lt. § 53 a (1) ThürKO
TOP 7     Kenntnisnahme der Höhe des Stundenverrechnungs-		
	        satzes für die Leistungen des Bauhofes ab dem Haus-		
	         haltsjahr 2023
TOP 8	 Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von 		
		  Bauleistungen „Umbau und Sanierung – Staatliche 		
		  Gemeinschaftsschule Herbsleben, 2. BA“ 
		  8.1 Trockenbauarbeiten
		  8.2 Innenputzarbeiten
TOP 9	 Informationen zur Vergabe von Bauleistungen „Um-		
		  bau und Sanierung – Staatliche Gemeinschaftschule 		
		  Herbsleben, 2. BA“ – Einbau Innentüren 
TOP 10	 Beratung und Beschlussfassung zur Billigung des über	
		  arbeiteten Planentwurfs zum Bebauungsplan Nr. 15 		
		  Wohngebiet „Seelengrabenweg“ in Herbsleben
TOP 11	 Informationen und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
Mascher
Bürgermeister

stattet werden. Aus Kostengründen wird darum gebeten, die Be-
werbungsunterlagen in Kopie einzureichen.

Die Bewerber/innen erklären sich mit der Einsichtnahme in die 
Bewerbungsunterlagen einverstanden und stimmen der vorüber-
gehenden Speicherung und Verarbeitung ihrer Daten im Rahmen 
des Auswahlverfahrens zu. In Bezug auf die Erhebung von per-
sonenbezogenen Daten im Rahmen von Bewerbungsverfahren 
verweisen wir auf das Merkblatt gemäß Art. 13 DS-GVO, welches 
auf der Internetseite der Gemeinde Herbsleben unter: www.
gemeinde-herbsleben.de (Rubrik: Aktuelles & Veranstaltungen/
Stellenangebote) einsehbar ist. Nach Abschluss des Stellenbe-
setzungsverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerber/innen entsprechend § 27 Abs. 4 Thür-
DSG ordnungsgemäß vernichtet. Bei gewünschter Rücksendung 
der Unterlagen bitten wir um Beilage eines adressierten und fran-
kierten Rückumschlages.

Herbsleben, den 15.08.2022
Mascher
Bürgermeister
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Freiwillige Feuerwehr Kleinvargula: 
1. Einsatzabteilung 
2. Alters- und Ehrenabteilung 

§ 4 
Persönliche Ausrüstung, Anzeigepflichten bei Schäden 

(1) 	 Die Feuerwehrangehörigen haben die empfangene per-
sönliche Ausrüstung pfleglich zu behandeln und nach dem 
Ausscheiden aus dem Feuerwehrdienst zurückzugeben. Für 
verlorengegangene oder durch außerdienstlichen Gebrauch be-
schädigte oder unbrauchbar gewordene Teile der Ausrüstung 
kann die Gemeinde Ersatz verlangen. 

(2) 	 Die Feuerwehrangehörigen haben dem Ortsbrandmeister 
oder Wehrführer unverzüglich anzuzeigen 
	 - im Dienst erlittene Körper- und Sachschäden,  
	 - Verluste der oder Schäden an der persönlichen oder son-
stigen Ausrüstung. 

	 Soweit Ansprüche für oder gegen die Gemeinde in Frage 
kommen, ist die Anzeige an die Gemeinde weiterzuleiten. 

§ 5 
Aufnahme in die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuer-

wehren 
(1) 	 Die Einsatzabteilung setzt sich zusammen aus den aktiven 
Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr. In die Einsatzabteilung 
können Personen mit besonderen Fähigkeiten und Kenntnissen 
zur Beratung der Freiwilligen Feuerwehr aufgenommen werden 
(Fachberater). 

(2) 	 Als aktive Feuerwehrangehörige können in der Regel nur 
Personen aufgenommen werden, die ihren Wohnsitz in der Ge-
meinde Herbsleben haben (Einwohner) oder regelmäßig für Ein-
sätze in der Gemeinde Herbsleben zur Verfügung stehen. Sie 
müssen den Anforderungen des Feuerwehrdienstes geistig und 
körperlich gewachsen sein. Sie müssen das 16. Lebensjahr voll		
endet haben und dürfen in der Regel das 60. Lebensjahr nicht 
überschritten haben. Soweit es zur Erfüllung der Aufgaben der 
Gemeinde nach § 3 ThürBKG erforderlich ist, kann auf Antrag 
des Feuerwehrangehörigen die Ausübung des Feuerwehrdiens-
tes in der Einsatzabteilung bis zur Vollendung des 67. Lebens-
jahres durch den Bürgermeister zugelassen werden, soweit die 
erforderliche geistige und körperliche Einsatzfähigkeit in diesem 
Fall jährlich durch ärztliches Attest nachgewiesen wird (§ 13 
Abs. 1 ThürBKG). 

(3) 	 Führungskräfte der Freiwilligen Feuerwehren müssen Ein-
wohner der Gemeinde Herbsleben sein. 
 
(4) 	 Die Aufnahme in die Freiwilligen Feuerwehren ist schriftlich 
beim jeweiligen Wehrführer zu beantragen. Minderjährige ha-
ben mit dem Aufnahmeantrag die schriftliche Zustimmungser-
klärung ihrer gesetzlichen Vertreter vorzulegen. 

(5) 	 Bei Zweifeln über die geistige oder körperliche Tauglichkeit 
kann die Vorlage einer  ärztlichen Bescheinigung verlangt wer-
den. 

(6) 	 Auf Vorschlag des Ortsbrandmeisters, bei Feuerwehren in 
Ortsteilen des  Wehrführers, entscheidet der Bürgermeister über 
die Aufnahme und verpflichtet den ehrenamtlichen Feuerwehr-
angehörigen durch Handschlag zur ordnungsgemäßen Erfül-

lung seiner Aufgaben (§ 13 Abs. 3 ThürBKG). 
 
(7) 	 Die Verpflichtung, den Empfang des Feuerwehrausweises 
und der Feuerwehrsatzung bestätigt der Feuerwehrangehörige 
durch seine Unterschrift. 

§ 6 
Beendigung der Angehörigkeit zur Einsatzabteilung 

(1) 	 Die Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung endet mit 
	 a) 	 der Vollendung des 60. Lebensjahres bzw. 
	 b)	 in den Fällen des § 13 Absatz 1 S. 2 ThürBKG spätestens
		  mit Vollendung des 67. Lebensjahres,
	 c) 	 dem Austritt, 
	 d) 	 dem Ausschluss,
	 e)	 dem Tod. 

(2) 	 Der Austritt muss schriftlich gegenüber dem Ortsbrandmei-
ster oder Wehrführer erklärt werden. Dieser leitet die Erklärung 
unverzüglich an die Gemeindeverwaltung weiter.    

(3) 	 Der Bürgermeister kann einen Angehörigen der Einsatzab-
teilung aus wichtigem Grund nach Anhörung des Ortsbrand-
meisters, in Ortsteilen auch des Wehrführers, entpflichten (§ 
13 Abs. 5 ThürBKG). Ein wichtiger Grund ist insbesondere das 
mehrfache unentschuldigte Fernbleiben vom Einsatz, von der 
Ausbildung und/oder bei angesetzten Übungen. Ein wichtiger 
Grund ist ferner unkameradschaftliches oder das Ansehen der 
Feuerwehr schädigendes Verhalten.
     

§ 7 
Rechte und Pflichten der Angehörigen der Einsatzabteilung 
(1) 	 Die Angehörigen der Einsatzabteilung wählen aus ihrer Mit-
te den Ortsbrandmeister, dessen Stellvertreter, den Wehrführer, 
den stellvertretenden Wehrführer sowie die Mitglieder des Feu-
erwehrausschusses. 

(2) 	 Die Angehörigen der Einsatzabteilung haben die in § 2 be-
zeichneten Aufgaben nach Anweisung des Ortsbrandmeisters 
oder der sonst zuständigen Vorgesetzten gewissenhaft durch-
zuführen. 

	 Sie haben insbesondere 

a)	 die für den Dienst geltenden Vorschriften und Weisungen 
(z. B. Dienstvorschriften, Ausbildungsvorschriften, Unfallverhü-
tungsvorschriften) sowie Anweisungen des Ortsbrandmeisters 
oder der sonst zuständigen Vorgesetzten zu befolgen, 
b)	 bei Alarm sofort zu erscheinen und den für den Alarmfall 
geltenden Anweisungen und Vorschriften Folge zu leisten, 
c) 	 am Unterricht, an Übungen und sonstigen dienstlichen Ver-
anstaltungen teilzunehmen. 

(3)	 Neu aufgenommene Feuerwehrangehörige dürfen vor Ab-
schluss der feuerwehrtechnischen Ausbildung (Grundausbil-
dung) nur im Zusammenwirken mit ausgebildeten und erfah-
renen aktiven Feuerwehrangehörigen eingesetzt werden. 

(4)	 Absätze 2 und 3 gelten nicht für die Fachberater im Sinne 
des § 5 Abs. 1 Satz 2. 

(5) 	 Für Tätigkeiten im Feuerwehrdienst außerhalb des Gemein-
degebietes gilt § 5 Abs. 2 der Thüringer Feuerwehr-Entschädi-
gungsverordnung (ThürFwEntschVO). 



Nr. 06/22„UNSTRUT-KURIER“ 6

(6)	 Für die Angehörigen der Einsatzabteilung besteht gemäß 
§ 14a ThürBKG eine zusätzliche individuelle Altersversorgung 
beim Kommunalen Versorgungsverband Thüringen.

§ 8 
Ordnungsmaßnahmen 

(1) 	 Verletzt ein Angehöriger der Einsatzabteilung seine Dienst-
pflicht, so kann der Ortsbrandmeister/Wehrführer im Einverneh-
men mit dem Feuerwehrausschuss ihm 

a) 	 eine mündliche Ermahnung aussprechen oder
b) 	 einen schriftlichen Verweis erteilen.

(2) 	 Die Ermahnung wird unter vier Augen ausgesprochen. Vor 
dem Verweis ist dem Betroffenen Gelegenheit zur schriftlichen 
oder mündlichen Stellungnahme zu geben. 

(3) 	 Die Ordnungsmaßnahmen sind in der Gemeindeverwaltung 
zu dokumentieren, hierzu sind die entsprechenden Unterlagen 
unverzüglich in Kopie zu übergeben.

(4) 	 Verletzt ein Angehöriger trotz Ermahnung und schriftlichen 
Verweis weiterhin seine Dienstpflicht, so kann eine Entpflich-
tung gemäß § 6 Abs. 3 erfolgen. 

§ 9 
Alters- und Ehrenabteilung 

(1) 	 In die Alters- und Ehrenabteilung wird unter Überlassung 
der Dienstkleidung übernommen, wer wegen Erreichens der Al-
tersgrenzen gem. § 5 Abs. 2, dauernder Dienstunfähigkeit oder 
aus sonstigen wichtigen persönlichen Gründen aus der Einsatz-
abteilung ausscheidet.
 
(2) 	 Die Zugehörigkeit zur Alters- und Ehrenabteilung endet 

 	 a) 	 durch Austritt, der schriftlich gegenüber dem 
		  Ortsbrandmeister/Wehrführer erklärt werden muss, 
 	 b) 	 durch Ausschluss (§ 6 Abs. 3 Satz 1 gilt entsprechend) 
		  oder
	 c)	 dem Tod. 

(3) 	 Angehörige der Alters- und Ehrenabteilung können zu Mit-
gliedern des Feuerwehrausschusses gewählt werden. 

§ 10 
Jugendabteilung 

(1) 	 Die Jugendabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Herbsleben 
führt den Namen „Jugendfeuerwehr Herbsleben“. 

(2) 	 Die Jugendfeuerwehr Herbsleben ist der freiwillige Zusam-
menschluss von Jugendlichen im Alter vom vollendeten 6. Le-
bensjahr bis zum vollendeten 18. Lebensjahr. Sie gestaltet ihr 
Jugendleben als selbständige Abteilung der Freiwilligen Feuer-
wehr nach ihrer eigenen Jugendordnung. 

(3) 	 Als Bestandteil der Freiwilligen Feuerwehr Herbsleben un-
tersteht die Jugendfeuerwehr der fachlichen Aufsicht und der 
Betreuung durch den Ortsbrandmeister als Leiter (Gesamtleiter) 
der Freiwilligen Feuerwehren und durch den Wehrführer, die 
sich dazu des Jugendfeuerwehrwartes bedient. 

(4) 	 Der Jugendfeuerwehrwart wird bei seiner Verhinderung 
vom stellvertretenden Jugendfeuerwehrwart vertreten.

(5)	 Die Aufnahme in die Jugendfeuerwehr ist schriftlich beim 
jeweiligen Wehrführer zu beantragen. Mit dem Aufnahmean-
trag ist die schriftliche Zustimmungserklärung der gesetzlichen 
Vertreter vorzulegen.

(6)	 Die Zugehörigkeit zur Jugendfeuerwehr endet durch
	 a) Austritt,
	 b) Übernahme in die Einsatzabteilung,
	 c) Entpflichtung oder
	 d) Tod.

(7)	 Für den Austritt und die Entpflichtung gelten die Vorschrif-
ten des § 6 Abs. 2 und Abs. 3 entsprechend.

§ 11
Ortsbrandmeister/ stellvertretender Ortsbrandmeister/ 

Wehrführer/ stellvertretender Wehrführer
(1) 	 Leiter (Gesamtleiter) der Freiwilligen Feuerwehren der Ge-
meinde Herbsleben ist der Ortsbrandmeister. 

(2) 	 Der Ortsbrandmeister wird von den aktiven Angehörigen 
der Freiwilligen Feuerwehren auf die Dauer von fünf Jahren ge-
wählt. 

(3) 	 Die Wahl findet grundsätzlich anlässlich einer (gemein-
samen) Jahreshauptversammlung (§§ 14 und 15) der Freiwilli-
gen Feuerwehren der Gemeinde Herbsleben statt. 

(4) 	 Gewählt werden kann nur, wer einer Einsatzabteilung der 
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Herbsleben angehört 
und die erforderlichen Fachkenntnisse durch erfolgreichen Be-
such der nach der ThürFwOrgVO vorgeschriebenen Lehrgänge 
besitzt. 

(5) 	 Der Ortsbrandmeister wird zum Ehrenbeamten auf Zeit 
der Gemeinde Herbsleben ernannt. Er ist verantwortlich für die 
Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde 
Herbsleben und die Ausbildung ihrer Angehörigen. Er hat für die 
ordnungsgemäße Ausstattung sowie für die Instandhaltung der 
Einrichtungen und Anlagen der Feuerwehren zu sorgen und den 
Bürgermeister in allen Fragen des Brandschutzes zu beraten. Bei 
der Erfüllung dieser Aufgaben haben ihn die Wehrführer und die 
Feuerwehrausschüsse zu unterstützen. 

(6) 	 Der stellvertretende Ortsbrandmeister hat den Ortsbrand-
meister bei Verhinderung zu vertreten. Er wird von den Ange-
hörigen der Einsatzabteilungen auf die Dauer von fünf Jahren 
gewählt. Die Wahl findet nach Möglichkeit in der gleichen Ver-
sammlung statt, in der der Ortsbrandmeister gewählt wird. An-
dernfalls hat der Bürgermeister so rechtzeitig eine Versammlung 
der Angehörigen der Einsatzabteilungen einzuberufen, dass bin-
nen zwei Monaten nach Freiwerden der Stelle die Wahl eines 
stellvertretenden Ortsbrandmeisters stattfinden kann. Der stell-
vertretende Ortsbrandmeister wird zum Ehrenbeamten auf  Zeit 
der Gemeinde Herbsleben ernannt.

(7) 	 Die Wehrführer führen die Freiwilligen Feuerwehren in den 
Ortsteilen nach Weisung des Ortsbrandmeisters. Der Wehrfüh-
rer wird von den aktiven Angehörigen der Ortsteilfeuerwehr 
grundsätzlich in einer Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr (§ 14 Abs. 1) auf die Dauer von fünf Jahren gewählt. 
Gewählt werden kann nur, wer der Einsatzabteilung der Freiwil-
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ligen Feuerwehr angehört und die erforderlichen Fachkenntnisse 
durch erfolgreichen Besuch der nach der ThürFwOrgVO vorge-
schriebenen Lehrgänge besitzt. 

(8) 	 Der stellvertretende Wehrführer hat den Wehrführer im Ver-
hinderungsfalle zu vertreten. Er wird von den aktiven Angehö-
rigen der Einsatzabteilung grundsätzlich in einer Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr (§ 14 Abs. 1) auf die 
Dauer von fünf Jahren gewählt. Gewählt werden kann nur, wer 
der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr angehört und 
die erforderlichen Fachkenntnisse durch erfolgreichen Besuch 
der nach der ThürFwOrgVO vorgeschriebenen Lehrgänge be-
sitzt. 

(9) 	 Für den Wehrführer und dessen Stellvertreter gilt Abs. 5 
Satz 1 entsprechend.

§ 12 
Feuerwehrausschuss 

(1) 	 Zur Unterstützung und Beratung des Ortsbrandmeisters 
und des Wehrführers bei der Erfüllung ihrer Aufgaben werden 
für die Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Herbsleben je ein 
Feuerwehrausschuss gebildet. 

(2) 	 Der Feuerwehrausschuss besteht aus dem Ortsbrandmeister 
als Vorsitzenden, seinem Stellvertreter, den Wehrführern und ih-
ren jeweiligen Stellvertretern, aus zwei Angehörigen der Einsatz-
abteilung, einem Vertreter der Alters- und Ehrenabteilung und 
dem Jugendfeuerwehrwart. 

(3) 	 Die Wahl der Vertreter der Einsatzabteilung, des Vertreters 
der Alters- und Ehrenabteilung und des Jugendfeuerwehrwartes 
erfolgt in einer Jahreshauptversammlung auf die Dauer von fünf 
Jahren. Wahlberechtigt sind die Angehörigen der Einsatzabtei-
lung und der Alters- und Ehrenabteilung. Der Jugendfeuerwehr-
wart soll mindestens 18 Jahre alt und in der Regel nicht älter als 
35 Jahre sein. Er muss Angehöriger der Einsatzabteilung sein 
und soll den Gruppenführerlehrgang an einer Landesfeuerwehr-
schule mit Erfolg abgelegt sowie einen Lehrgang an einer Ju-
gendbildungsstätte besucht haben. 

(4) 	 Der Vorsitzende beruft die Sitzungen des Feuerwehraus-
schusses ein. Er hat den Feuerwehrausschuss einzuberufen, 
wenn dies mehr als die Hälfte seiner Mitglieder schriftlich mit 
Begründung beantragt. Die Sitzungen sind nicht öffentlich. Der 
Vorsitzende kann jedoch Angehörige der einzelnen Abteilungen 
der Freiwilligen Feuerwehr oder andere Personen zu Sitzungen 
einladen. 

(5) 	 Der Ortsbrandmeister, sofern er nicht nach Absatz 2 den 
Vorsitz führt, und sein Stellvertreter haben das Recht, jederzeit 
an Sitzungen teilzunehmen. Sitzungstermine sind ihnen recht-
zeitig bekannt zu geben. Über die Sitzungen des Feuerwehraus-
schusses ist eine Niederschrift zu fertigen. 

§ 13
Wehrführerausschuss 

(1) 	 Die Gemeinde Herbsleben hat mehrere Freiwillige Feuer-
wehren. Deshalb wird ein Wehrführerausschuss gebildet, der 
aus dem Ortsbrandmeister, seinem Stellvertreter, den Wehr-
führern und deren Stellvertretern besteht und die Aufgabe hat, 
sämtliche Angelegenheiten des Brandschutzes und der Freiwilli-
gen Feuerwehren der Gemeinde Herbsleben zu koordinieren. 

(2) 	 Der Ortsbrandmeister beruft die Sitzungen des Wehrführer-
ausschusses ein. Er hat eine Wehrführerausschusssitzung einzu-
berufen, wenn dies von mehr als der Hälfte der Mitglieder des 
Ausschusses schriftlich unter Angabe von Gründen beantragt 
wird. 

§ 14 
Jahreshauptversammlung 

(1) 	 Unter dem Vorsitz des Wehrführers finden jährlich getrennte 
Jahreshauptversammlungen der Freiwilligen Feuerwehren statt. 

(2) 	 Die Jahreshauptversammlung wird vom Wehrführer einbe-
rufen. Er hat einen Bericht über das abgelaufene Jahr zu erstat-
ten. 
 
(3) 	 Eine Jahreshauptversammlung ist innerhalb von zwei Wo-
chen einzuberufen, wenn dies mindestens ein Drittel der Mit-
glieder der Einsatzabteilung schriftlich unter Angabe von Grün-
den verlangt. 

(4) 	 Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung jeder Jahreshauptver-
sammlung sind den  Feuerwehrangehörigen und dem Bürger-
meister mindestens eine Woche vorher schriftlich bekannt zu 
geben. 

(5) 	 Stimmberechtigt in der Jahreshauptversammlung sind die 
Angehörigen der  Einsatzabteilung. Die Versammlung ist be-
schlussfähig, wenn mindestens ein Drittel der Angehörigen der 
Einsatzabteilung anwesend ist. Bei  Beschlussunfähigkeit ist eine 
zweite Versammlung nach Ablauf einer Woche  einzuberufen, 
die ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Angehörigen 
der  Einsatzbeteiligung beschlussfähig ist. Beschlüsse der Jah-
reshauptversammlung werden mit einfacher Stimmenmehrheit 
gefasst. Die Jahreshauptversammlung beschließt auf entspre-
chenden Antrag im Einzelfall darüber, ob eine Abstimmung ge-
heim erfolgen soll. Über die Jahreshauptversammlung ist eine 
Niederschrift zu fertigen. 

§ 15 
Gemeinsame Hauptversammlung 

(1) 	 Unter Vorsitz des Ortsbrandmeisters findet jährlich eine ge-
meinsame Hauptversammlung aller Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Herbsleben statt. Bei dieser Versammlung hat der 
Ortsbrandmeister einen Bericht über das abgelaufene Jahr zu 
erstatten. 

(2) 	 Die gemeinsame Hauptversammlung wird vom Ortsbrand-
meister einberufen. Sie ist innerhalb von zwei Wochen einzube-
rufen, wenn dies mindestens ein Drittel der Mitglieder der Ein-
satzabteilungen schriftlich unter Angabe von Gründen verlangt. 

(3) 	 § 14 Abs. 4 und 5 gilt entsprechend. 

§ 16
Wahl des Ortsbrandmeisters, des stellvertretenden Orts-
brandmeisters, des Wehrführers, des stellvertretenden 
Wehrführers, der zu wählenden Mitglieder des Feuerwehr-

ausschusses
(1) 	 Die nach dem ThürBKG und nach dieser Satzung durchzu-
führenden Wahlen werden von einem Wahlleiter geleitet, den 
die jeweilige Versammlung bestimmt. 
 (2) 	Die Wahlberechtigten sind vom Zeitpunkt und Ort der Wahl 
mindestens eine Woche vorher schriftlich zu verständigen. Hin-
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sichtlich der Beschlussfähigkeit der Versammlung gilt § 14 Abs. 
5 Satz 2 und 3 entsprechend. 

(3) 	 Der Ortsbrandmeister, sein Stellvertreter, die Wehrführer, 
die stellvertretenden Wehrführer, der Vertreter der Alters- und 
Ehrenabteilung für den Feuerwehrausschuss und der Jugend-
feuerwehrwart werden einzeln nach Stimmenmehrheit gewählt. 
Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los. Die Wahl der üb-
rigen zu wählenden Mitglieder des Feuerwehrausschusses wird 
als Mehrheitswahl ohne das Recht der Stimmenhäufung durch-
geführt. Jeder Wahlberechtigte hat so viel Stimmen, wie son-
stige Mitglieder des Feuerwehrausschusses zu wählen sind. In 
den Feuerwehrausschuss sind diejenigen gewählt, die die mei-
sten Stimmen erhalten. Bei Stimmengleichheit entscheidet das 
Los. 

(4) 	 Gewählt wird schriftlich und geheim. Bei den Einzelwahlen 
(Absatz 3 Satz 1) kann, wenn nur ein Bewerber zur Wahl steht 
und die Wahlberechtigten mehrheitlich zustimmen, durch 
Handzeichen gewählt werden. 

(5) 	 Über sämtliche Wahlen ist eine Niederschrift anzufertigen. 
Die Niederschrift über die Wahl des Ortsbrandmeisters, seines 
Stellvertreters, der Wehrführer und der stellvertretenden Wehr-
führer ist innerhalb einer Woche nach der Wahl dem Bürgermei-
ster zur Bestellung und Ernennung zum Ehrenbeamten durch 
den Gemeinderat zu übergeben.

§ 17 
Feuerwehrvereine 

Die Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren können sich zu 
privatrechtlichen  Feuerwehrvereinen zusammenschließen. Nä-
heres regelt die Vereinssatzung. 

§ 18
Wasserwehrdienst

(1) 	 Die Gemeinde Herbsleben richtet einen Wasserwehrdienst 
nach § 55 ThürWG ein. Die Aufgabe des Wasserwehrdienstes 
wird durch die Freiwilligen Feuerwehren wahrgenommen. Der 
Wasserwehrdienst umfasst die Schaffung der erforderlichen 
personellen und sachlichen Voraussetzungen sowie die orga-
nisatorischen Vorkehrungen zur Abwehr von Wassergefahren 
durch Überschwemmungen oder anderen Ereignissen im Ge-
meindegebiet, soweit dies im öffentlichen Interesse geboten ist.

(2) 	 Maßnahmen des Wasserwehrdienstes sind geboten, wenn 
eine abstrakte Gefahr für die öffentliche Sicherheit und Ord-
nung vorliegt oder Störungen dieser bereits eingetreten sind. 

§ 19
Aufgaben des Wasserwehrdienstes

(1) 	 Die Gemeinde Herbsleben trifft zur Erfüllung ihrer Aufga-
ben im Wasserwehrdienst die erforderlichen Maßnahmen. 

(2) 	 Sie hält die Ausrüstung der Einsatzkräfte sowie die tech-
nische Ausstattung zur Gefahrenabwehr bereit. Der Gemeinde 
obliegt die Aus- und Weiterbildung der Kräfte des Wasserwehr-
dienstes. 
 
(3) 	 Zur Abwehr von Wassergefahren obliegen dem gemeind-
lichen Wasserwehrdienst folgende Aufgaben: 
a)	 über die Warnhinweise und Wasserstandsmeldungen des 
Landes hinausgehende Beobachtung der örtlichen Wasserstand-

entwicklung und Eisführung sowie Beurteilung dieser im Hin-
blick auf die Bedrohung der Bevölkerung, deren Hab und Gut, 
der Gewerbeflächen und der Verkehrswege, 
b)	 Warnung betroffener Personen (z. B. Bevölkerung, Gewer-	
	 bebetriebe, Industrie) bei Überschwemmungsgefahren, 
c) 	 Kontrolle der Situation an wasserwirtschaftlichen Anlagen, 
d) 	 Beobachtung gefährdeter Objekte, 
e) 	 bei Verschärfung: Einrichtung von Wachdiensten, 
f)	 Bekämpfung bestehender Auswirkungen von Wasserge-		
	 fahren durch Überschwemmungen, 
g) 	 Sicherung von Schadstellen an gefährdeten Objekten,
h)	 Übungen der Alarmierungswege und der Abwehrmaßnah	-	
	 men zur praktischen Überprüfung der Alarm- und Ein-
	 satzplanungen, 
i)	 Anleitung zur Selbsthilfe der Bevölkerung. 

(4) 	 Die Gemeinde stellt einen Organisationsplan der Kräfte des 
Wasserwehrdienstes auf, der mindestens folgende Angaben 
enthält: 

a) 	 die Beschreibung und Bezeichnung der Deich- und Flussab-	
	 schnitte sowie der Anlagen an den Gewässern, 
b) 	 die Beschreibung und Bezeichnung der gefährdeten Infra-	
       struktur im innerörtlichen Bereich gemäß der bisherigen  		
	 Ereignisse und der vorliegenden Hochwassergefahren- und 	
	 Hochwasserrisikokarten, 
c) 	 den Leiter des Einsatzes, seinen Stellvertreter und die 		
	 vorgeplanten Kräfte sowie deren Erreichbarkeit, 
d) 	 die Art der Alarmierung, 
e) 	 den Sammlungsort, 
f) 	 die Ablösung und Versorgung, 
g) 	 die Lagerorte der Hochwasserbekämpfungsmittel, 
h) 	 das Verzeichnis der Hochwasserbekämpfungsmittel, 
i) 	 die Art und Weise der Nachrichtenübermittlung. 
	
Der Organisationsplan ist zusammen mit der Satzung ortsüblich 
öffentlich bekannt zu machen. 

(5) 	 Für die Alarmierung und den Einsatz des Wasserwehrdiens-
tes stellt die Gemeinde auf der Grundlage des Organisations-
planes der Kräfte des Wasserwehrdienstes einen Hochwasser-
alarm- und Einsatzplan auf, der mindestens folgende Angaben 
enthält: 

a) 	 die örtliche Gefährdung und die Gefahrenbereiche, 
b) 	 den Beginn und die Art der Gefährdung (Bezugspegel), 
c) 	 die einzuleitenden Maßnahmen, 
d) 	 die erforderlichen Kräfte und Mittel, 
e) 	 die zu alarmierenden Personen und die Sammlungsorte. 

Die Gemeinde schreibt den Hochwasseralarm- und Einsatzplan 
mindestens alle drei Jahre oder aus konkretem Anlass fort. Die 
Fortschreibung ist dem betreffenden Personenkreis bekannt zu 
geben. 

§ 20
Zuständigkeit für den Wasserwehrdienst

Zur Abwehr von Wassergefahren im Gemeindegebiet ist der 
Bürgermeister als Leiter des Wasserwehrdienstes zuständig. Er 
ruft den Einsatzfall für den Wasserwehrdienst aus. Er kann die 
Leitung des Einsatzes auf einen persönlich und fachlich geeig-
neten Dritten (in der Regel dem Ortsbrandmeister) übertragen 
Der Leiter des Einsatzes nimmt die Befugnisse und Aufgaben der 
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Gemeinde am Einsatzort wahr und leitet nach den Weisungen 
des Bürgermeisters die Maßnahmen des Wasserwehrdienstes 
am Einsatzort. Der Einsatzleiter trifft nach pflichtgemäßem 
Ermessen die notwendigen Entscheidungen über die Einsatz-
maßnahmen am Gefahren- oder Einsatzort. Über eingeleitete 
Maßnahmen von überörtlicher Bedeutung sind die zuständigen 
Stellen zu informieren. 

§ 21
Beteiligte am Wasserwehrdienst

(1) 	 Der Leiter des Wasserwehrdienstes kann in den Wasser-		
	 wehrdienst regulär aufnehmen: 
a) 	 die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, 
b) 	 die Bewohner der Gemeinde ab dem 16. Lebensjahr unter 	
	 angemessener Berücksichtigung der persönlichen Verhält-	
	 nisse (§ 55 Satz 3 ThürWG). 
	
Der Bürgermeister entscheidet über den Antrag auf Aufnahme 
in den Wasserwehrdienst. Die Aufgenommenen bilden zusam-
men mit der Feuerwehr den regulären Wasserwehrdienst. 

(2) 	 Personen, die im Hochwasserfall aufgefordert oder freiwil-
lig mit Zustimmung des Einsatzleiters bei der Gefahrenbekämp-
fung Hilfe leisten, gehören für die Dauer des Einsatzes dem Was-
serwehrdienst temporär an. 

(3) 	 Personen, die nach Abs. 1 regulär in den Wasserwehrdienst 
aufgenommen wurden oder nach Abs. 2 aufgefordert oder frei-
willig Hilfe leisten, werden hierbei im Auftrag der Gemeinde tä-
tig. Sie unterstehen für die Dauer und im Rahmen ihres Dienstes 
der Weisungsbefugnis des Leiters des Einsatzes oder einer von 
ihm beauftragten Person. 

(4) 	 Personen, die nach Abs. 1 regulär in den Wasserwehrdienst 
aufgenommen wurden, nehmen, soweit erforderlich, an Schu-
lungen des Landes und der Kommunen sowie an Übungen teil. 

§ 22
Ordnungswidrigkeiten

(1) 	 Ordnungswidrig im Sinne des § 19 Abs. 1 Satz 4 ThürKO 
handelt, wer die Hilfeleistung verweigert; außer, wer durch sie 
eine erhebliche Gefahr befürchten oder andere, höherrangige 
Pflichten verletzen müsste. 

(2) 	 Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß § 19 Abs. 1 Satz 5 
ThürKO mit einer Geldbuße bis zu fünftausend Euro geahndet 
werden. 

(3) 	 Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OwiG) ist die Gemeinde. 

§ 23
Gleichstellungsklausel

Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gelten 
für alle Geschlechtsformen. 

§ 24
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde Herbsleben 
über die Freiwilligen Feuerwehren vom 29.09.2008 mit deren 
Änderungen außer Kraft. 

Herbsleben, den 16.08.2022	

		  - Siegel -				    Mascher
							       Bürgermeister

I. Genehmigungsvermerk 
Die Satzung der Gemeinde Herbsleben über die Freiwilligen Feu-
erwehren und den Wasserwehrdienst (Feuerwehr- und Wasser-
wehrdienstsatzung) wurde durch Beschluss-Nr. 35/3/2022(10) 
des Gemeinderats in seiner öffentlichen Sitzung am 30.06.2022 
beschlossen. Der Satzungsbeschluss wurde sodann der zu-
ständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Landratsamt Unstrut-
Hainich-Kreis, Kommunalaufsicht, angezeigt und zur rechts-
aufsichtlichen Prüfung vorgelegt. Die Rechtsaufsichtsbehörde 
erteilte mit Schreiben vom 28.07.2022 die Eingangsbestätigung 
und Zulassung der Bekanntmachung nach § 21 Abs. 3 Satz 2 
ThürKO. Am 16.08.2022 erfolgte daraufhin durch den Bürger-
meister der Gemeinde Herbsleben die rechtswirksame Ausferti-
gung der Satzung. 

II. Bekanntmachungsvermerk
Die in öffentlicher Sitzung des Gemeinderates am 30.06.2022 
beschlossene Satzung der Gemeinde Herbsleben über die Frei-
willigen Feuerwehren und den Wasserwehrdienst (Feuerwehr- 
und Wasserwehrdienstsatzung) wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. Die Bekanntmachung wird vollzogen durch Abdruck 
in dem von den Gemeinden Herbsleben und Großvargula ge-
meinsam herausgegebenen Amtsblatt „Unstrut-Kurier“ Amts-
blatt der Gemeinde Herbsleben und der Gemeinde Großvargula 
am 31.08.2022. 

III. Hinweis gem. § 21 Abs. 4 ThürKO
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die nicht 
die Genehmigung, die Ausfertigung oder diese Bekanntma-
chung betreffen, können schriftlich unter Darlegung des Sach-
verhalts gegenüber der Gemeinde Herbsleben, Hauptstraße 52, 
99955 Herbsleben innerhalb eines Jahres nach der Bekanntma-
chung der Satzung geltend gemacht werden. Liegen solche Ver-
stöße vor und werden sie innerhalb der Jahresfrist nicht geltend 
gemacht, dann sind sie für die Wirksamkeit der Satzung unbe-
achtlich. 

Herbsleben, den 16.08.2022

		  - Siegel - 				    Mascher
							       Bürgermeister

Besuchen Sie die Gemeinde Herbsleben auch auf den Internetseiten unter: www.gemeinde-herbsleben.de
Unsere E-Mail-Adresse lautet: sekretariat@gemeinde-herbsleben.de
Die nächste Ausgabe des „Unstrut-Kurier“ erscheint am 05.10.2022,

Redaktionschluss am 22.09.2022 (spätestens 17.00 Uhr)
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Organisationsplan der Gemeinde Herbsle-
ben für die Kräfte des Wasserwehrdienstes  

Veranlassung / Rechtsgrundlagen

Das Thüringer Wassergesetz (ThürWG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 28. Mai 2019 (GVBl. S. 74), zuletzt geändert 
durch Artikel 17 des Gesetzes vom 11. Juni 2020 (GVBl. S. 277, 
285) verpflichtet im § 55 die Gemeinde, welche erfahrungsge-
mäß durch Überschwemmungen gefährdet ist, einen Wasser-
wehrdienst einzurichten.

Die Gemeinde hat dazu entsprechend den örtlichen Verhältnis-
sen die erforderlichen personellen, sachlichen und organisato-
rischen Maßnahmen zu treffen, insbesondere Einsatzkräfte und 
technische Mittel bereitzuhalten.

In der Gemeinde Herbsleben wird der Wasserwehrdienst durch 
die Freiwilligen Feuerwehren  wahrgenommen. Der Bürgermei-
ster ist Leiter des Wasserwehrdienstes. Er ruft den Einsatzfall für 
den Wasserwehrdienst aus. Er kann die Leitung des Einsatzes auf 
einen persönlich und fachlich geeigneten Dritten (in der Regel 
dem Ortsbrandmeister) übertragen.

Nach § 5 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) ist jede Person, 
die durch Hochwasser betroffen sein kann, im Rahmen des ihr 
Möglichen und Zumutbaren verpflichtet, geeignete Vorsorge-
maßnahmen zum Schutz vor nachteiligen Hochwasserfolgen 
und zur Schadensminderung zu treffen. Insbesondere soll die 
Nutzung der Grundstücke den möglichen nachteiligen Folgen 
für Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser ange-
passt werden.

Organisationsplan

1. 	 Bezeichnung der Fluss- und Bachabschnitte und Anlagen
2.	 Möglich gefährdete Gebiete / Infrastrukturen
3. 	 Nachrichtenübermittlung / Informationsmöglichkeiten über 	
	 Hochwassergefahr
4. 	 Hochwassermeldepegel
5. 	 Verantwortliche
6. 	 Benachrichtigung / Alarmierung der Bevölkerung
7. 	 Versammlungsorte / Verpflegung
8. 	 Evakuierungsorte
9. 	 Verzeichnis der zuständigen Behörden und Hilfsdienste
10. 	Gefahrenkarten
11. 	Lagerorte der Hochwasserbekämpfungsmittel
12. 	Verzeichnis der Hochwasserbekämpfungsmittel
13. 	Telefonliste Gemeindebeschäftigte
14. 	Helferliste
 
1. Beschreibung und Bezeichnung der Fluss- und Bachab-
schnitte und Anlagen	

Name/Bezeichnung Ordnung Gefährdung

Unstrut 1. Wohnbebauung,
Infrastruktur,
Industrie und Gewerbe,
Gartenanlagen

2. Möglich gefährdete Gebiete / Infrastrukturen

Bereich Gebiete/Infrastrukturen

Ortsteil 
Herbsleben  

1.	 Mögliche Sturzfluten aus höheren Lagen 
	 - Verstopfungen an Abläufen verhindern.
2.	 Überschwemmung durch hohen Pegel der 
	 Unstrut
	 - Funktion des Klärwerkes gewährleisten.
	 - Stromversorgung der Pumpen sicherstellen.
	 - Sandsackbevorratung
	 - Ölbekämpfung auf Gewässern
3.	 Unzugängliche Gebiete
	 - Zugänge zu vom Wasser eingeschlossenen
       Gebieten
	 - Aufrechterhalten der Kommunikation mit 
       Leitstelle           
	 - Krisenstab einrichten (Rathaus)    
	 - Notunterkunft (Rathaussaal)

Orte mit hoher Gefahrenlage
1.	 Überschwemmung 
	 - Lache, Obermühle, Untermühle, Klärwerk
       Spittelgartenweg,  Tennstedter Str.,
       Gewerbegebiet Oberried
 2.	Sturzflut mit verstopftem Ablauf
	 - Schluftergraben
	 - Tonnaer Weg
	 - Anger, Rosa Luxemburg Str., Hauptstr.
	 - Alle Brücken und Kanaleinläufe

Ortsteil 
Kleinvargula

1.	 Mögliche Sturzfluten aus höheren Lagen 
	 - Oberdorf Kleinvargula
	 - Verstopfungen an Abläufen verhindern.
2.	 Überschwemmung durch hohen Pegel der 		
       Unstrut
	 - Unterstützung bei Logistik und Transport 		
       von Rettungstechnik

3. Nachrichtenübermittlung / Informationsmöglichkeiten 
über Hochwassergefahr im Freistaat Thüringen
Informationsquelle Erreichbar unter Informationsinhalte

Landeshochwasser
Nachrichten Zen-
trale Thüringen
(HNZ)

http://www.tlug-
jena.de/hnz

Aktuelle Wasserstände 
und Durchflüsse; 
Aktuelle Niederschlags-
mengen; Aktuelle Be-
wirtschaftungsdaten
von Talsperren; Hoch-
wasserwarnungen

MDR Videotext Videotext Tafel 
535 und 536

Aktuelle Wasserstände, 
Aktuelle Informationen

Deutscher 
Wetterdienst 
(DWD)

http://www.dwd.
de/

Aktuelles Wetter,
Wettervorhersage, 
Niederschlagsmengen/ 
- radar,
Unwetterwarnungen

Warn-Apps Katwarn 
Nina Usw. 
Über die Appstores 
der Anbieter

Unwetterwarnungen,
Warnungen vor 
Hochwasser

 
4. 	 Hochwassermeldepegel
Name: Pegel Nägelstedt/Unstrut 

Pegel Ge-
wäs-
ser

Alarmstufe (bei Pegel in cm)

Melde-
beginn

AS 1 
Kontrolldienst

AS 2 
Wachdienst

AS 3
Hochwasser-

abwehr

Nägel-
stedt

Unstrut 240 260 280 320
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5. Verantwortliche

Funktion Name Telefon

Bürgermeister Mascher, Reinhard 0176 10575976

Ortsbrandmeister Möller, Tino 0171 8089953

Stellvertr. 
Ortsbrandmeister

Kerst, Nico 0172 3743599

Leiter des Wasser-
wehrdienstes
Stellvertr. Leiter des 
Wasserwehrdiens-
tes
Ordnungsamt Zacher, Janine 036041/ 387-14

Hauptamt	 Hofmann, Sarina 036041/ 387-17

6. Benachrichtigung / Alarmierung der Bevölkerung

Gefährdete Grundstücke/Gebiete Alarmierungsart

Ortsteil Herbsleben Sirenen, Lautsprecherdurch-
sagen, Social Media, Home-
page, Alarm-Apps

Ortsteil Kleinvargula Sirenen, Lautsprecherdurch-
sagen, Social Media, Home-
page, Alarm-Apps

Text für Durchsage „Gefahrenlage“:

„Achtung, Achtung - hier spricht die Feuerwehr/Wasser-
wehr der Gemeinde Herbsleben! 

Im Bereich ……………. ist infolge starker Niederschläge mit 
einem starken Anstieg des Oberflächenwassers zu rechnen. 

	 -	 Bringen Sie vorsorglich Gegenstände aus den Unterge-
		  schossen in Sicherheit! 
	 -	 Sichern Sie Öltanks in den Kellern gegen Aufschwemmen 
		  und entfernen Sie Ihre Kfz aus dem Gefahrenbereich! 
	 - 	 Elektroanlagen / Heizungsanlagen unterhalb der Erdo-
	 	 berfläche sind außer Betrieb zu nehmen. 
	 - 	 Sandsäcke werden an folgenden Orten gefüllt und aus-
		  gegeben: …………….
	 - 	 Es sind Gefährdungen für Ihre Gesundheit nicht auszu-
		  schließen. Bleiben Sie deshalb in der Nähe Ihres Gebäu-
		  des! Im Fall einer Evakuierung ist dies eine große Hilfe für 
		  die Hilfskräfte. 
	 - 	 Den Anweisungen der Hilfskräfte ist unbedingt Folge zu 
		  leisten! 
	 - 	 Informieren Sie Ihre Nachbarn!  

- Ende der Durchsage -“ 

In einer 2. Lautsprecherrunde in nicht betroffenen Gebieten sol-
len Bürger zur Hilfeleistung aufgefordert werden. 

Text für Durchsage „Hilfskräfte“: 

„Hier spricht die Feuerwehr / Wasserwehr der Gemeinde 
Herbsleben! 

Auf Grund einer akuten Hochwasserlage benötigen wir drin-
gend Hilfskräfte aus der Bevölkerung. Bitte finden Sie sich um-
gehend am Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Herbsleben 
– dem Stützpunkt der Wasserwehr - ein! 

- Ende der Durchsage -“

7. Versammlungsorte / Verpflegung der Einsatzkräfte

Bereich Versammlungsort Versorgungsort

Herbsleben Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr

Gerätehaus der 
Freiwilligen Feuerwehr

8. Evakuierungsorte

Gebäude Ansprechpartner/Eigentümer

Gemeindesaal Herbsleben Gemeinde Herbsleben

Mehrzweckhalle Herbsleben Gemeinde Herbsleben

Gemeindesaal Kleinvargula Gemeinde Herbsleben

Beachten / Organisieren
	 - 	 die oben genannten Objekte sind zur Unterbringung 
		  geeignet
	 - 	 Notstromversorgung
	 - 	 Verpflegung
	 - 	 Medizinische Versorgung
	 - 	 im Katastrophenfall werden Räumlichkeiten von der 
		  Unteren Katastrophenschutzbehörde festgelegt

9. Verzeichnis der zuständigen Behörden und Hilfsdienste

Gemeindeverwaltung Herbsleben 
Telefon : 	 036041/ 387-0
Mail : 	 sekretariat@gemeinde-herbsleben.de
Fax : 	 036041/387-25

Freiwillige Feuerwehr Herbsleben
Telefon :	 036041/56206	
Handy : 	 0171/8089953 Tino Möller    
		  0172/1599499 Tobias Wetzstein
Mail : 	 ffw-herbsleben@freenet.de   

Freiwillige Feuerwehr Kleinvargula
Telefon :    036041/509001
Handy :	  01590/1963906 Jens Schädlich   
		   01577/1969837 Sandy Seeber

Untere Wasserbehörde LRA Unstrut-Hainich-Kreis
Sachbearbeiterin Frau Kohnert
Telefon : 	 03601/802721
Fax: 	 03601/80132721
Mail: 	 s.kohnert@uh-kreis.de

Untere Wasserbehörde LRA Unstrut-Hainich-Kreis
Sachbearbeiter Herr Deutsch
Telefon : 	 03601/802720
Fax: 	 03601/80132721

Hochwassernachrichtenzentrale Thüringen (HWZ)
Telefon : 	 03641/684-0
Mail : 	 poststelle@tlug.thueringen.de
Fax : 	 03641/684-222

Rettungsleitstelle Mühlhausen
Telefon : 	 03601/403080
Notruf: 	 112

Polizeiinspektion Unstrut-Hainich
Telefon : 	 03601/451-0
Fax: 	 03601/451-199
Notruf: 	 110
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10. Gefahrenkarten

Anlage 1 - festgesetzte Überschwemmungsgebiete der Unstrut 
durch Herbsleben;

Anlage 2 - Risiko-Punktabfrage - Wassertiefe HQ 50. 
 

11. Lagerorte der Hochwasserbekämpfungsmittel

Neu zu schaffende Garage am Klärwerk

12. Verzeichnis der Hochwasserbekämpfungsmittel

- Schlauchboot und Anhänger
- Weitere Hochwasserbekämpfungsmittel sind noch nicht vor-
  rätig und sollen im Wege einer Förderung beschafft werden.

13. Telefonliste Gemeindebeschäftigte

Aus Datenschutzgründen hier nicht veröffentlicht – befindet 
sich als Anhang im Alarm- und Einsatzplan „Hochwasser“ der 
Gemeinde Herbsleben.

14. Helferliste

Aus Datenschutzgründen hier nicht veröffentlicht – befindet 
sich als Anhang im Alarm- und Einsatzplan „Hochwasser“ der 
Gemeinde Herbsleben.

Beschlüsse der 4. Gemeinderatssitzung am 
19.07.2022 – öffentlicher Teil

Amtliche Bekanntmachung der 
Gemeinde Großvargula

TOP 4: 	 Bestätigung der Tagesordnung 

Beschluss-Nr. 47/4/2022 (4)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula stimmt in seiner 
Sitzung am 19.07.2022 der Tagesordnung zu.  

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen:	 9 	 Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen:	 0

TOP 6:	 Bestätigung des Protokolls – öffentlicher Teil – 
              der 3. Gemeinderatssitzung vom 17.05.2022

Beschluss-Nr. 48/4/2022 (6)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in seiner 
Sitzung am 19.07.2022 das Protokoll – öffentlicher Teil – der 3. 
Gemeinderatssitzung vom 17.05.2022.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 8	 Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen:	 1

TOP 7:	 Beratung und Beschlussfassung über die Ermächti-  	
		  gung des Bürgermeisters zur Vergabe der Baulei-		
		  stung – Neubau der Rad-/Gehwegbrücke über die 		
		  Unstrut am Sportplatz in Großvargula

Beschluss-Nr. 49/4/2022 (7)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula ermächtigt in sei-
ner Sitzung am 19.07.2022 den Bürgermeister zur Vergabe der 
Bauleistungen für das Bauvorhaben „Neubau der Rad-/Gehweg-
brücke über die Unstrut am Sportplatz in Großvargula“ nach 
Auswertung des Submissionsergebnisses.
In der nächsten Gemeinderatssitzung erfolgt darüber eine aus-
führliche Information.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 9	 Gegenstimmen:	 0	 Stimmenthaltungen:	 0

Beschlüsse der 4. Gemeinderatssitzung am 
19.07.2022 – nicht öffentlicher Teil

TOP 9:	 Bestätigung des Protokolls – nicht öffentlicher Teil 
		  –  der 3. Gemeinderatssitzung vom 17.05.2022

Beschluss-Nr. 50/4/2022 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula ist in seiner Sitzung 
am 19.07.2022 mit der Teilnahme der Verwaltungsmitarbeiterin 
Frau Müller am nicht öffentlichen Teil der Sitzung einverstanden 
und beschließt deren Teilnahme.

Abstimmungsergebnis
Zustimmungen: 9       Gegenstimmen: 0       Stimmenthaltung: 0
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Amtliche Bekanntmachung zur öffentlichen 
Auslegung der 2. Überarbeitung und zur 
nochmaligen Auslegung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nr. 13 Gaststätte 
und Pension „Am Bachgrund“ in der Ge-
meinde Herbsleben nach § 3 Abs. 2 BauGB

Informationen der Gemeindeverwaltung

Der vom Gemeinderat Herbsleben in seiner Sitzung vom 
25.06.2020 mit Beschluss gebilligte und zur Auslegung be-
stimmte geänderte Entwurf des Vorhaben- und Erschließungs-
planes Nr. 13, bestehend aus Teil A – Planzeichnung, Teil B – text-
liche Festsetzungen sowie städtebauliche Begründung nach § 9 
Abs. 8 BauGB einschließlich des Umweltberichtes, liegt in über-
arbeiteter Fassung vom 15.02.2021 nochmals zur ordnungsge-
mäßen Einhaltung der Auslegungsfrist vom

19.09.2022 bis 25.10.2022

in der Gemeindeverwaltung Herbsleben, Hauptstraße 52, „Klei-
ner Bürgersaal“ in 99955 Herbsleben während folgender Dienst-
zeiten:

	 Dienstag:	  	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
	 Freitag:	  	 09:00 – 11:30 Uhr,

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Die geänderten Planunterlagen stehen zusätzlich auf der In-
ternetseite der Gemeinde Herbsleben (https://www.gemeinde-
herbsleben.de/) als Download zur Verfügung.

Alle betroffenen Bürger haben die Möglichkeit, Einsicht in den 
Planentwurf zu nehmen und innerhalb der Auslegungsfrist ihre 
Anregungen und Hinweise schriftlich an die Gemeindeverwal-
tung, Bauverwaltung, einzureichen oder zur Niederschrift vor-
zubringen.

Herbsleben, 15.08.2022

Mascher
Bürgermeister 

Hinweise der Ordnungsverwaltung
Im gesamten Gemeindegebiet in Herbsleben und Großvargula 
werden durch den Bauhof und auch durch Anwohner öffent-
liche Flächen und Grünanlagen sauber gehalten und gepflegt. 
Doch leider kommt es immer wieder zu Verunreinigungen durch 
Hundekot, Hundekotbeutel, Zigarettenkippen und zerbrochene 
Glasflaschen. Dies sieht nicht nur unschön aus – nein – es ist 
auch eine große Gefahr! Durch solche Hinterlassenschaften 
werden Krankheiten verbreitet! Wer sich einen Hund hält, ist 
in der Pflicht, den Hundekot zu beseitigen. Auch zerbrochenes 
Glas, gerade auf Kinderspielplätzen, ist eine große Gefahr für 
die Kleinsten. Es gibt viele Möglichkeiten der ordnungsgemäßen 
Entsorgung von Zigarettenkippen und Müll. 

Beschluss-Nr. 51/4/2022 (9)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula bestätigt in seiner 
Sitzung am 19.07.2022 das Protokoll – nicht öffentlicher Teil – 
der 3. Gemeinderatssitzung vom 17.05.2022.

Abstimmungsergebnis
Zustimmungen: 8     Gegenstimmen:	0      Stimmenthaltung:  1

TOP 10:  Beratung und Beschlussfassung über das gemeind-
	         liche Einvernehmen zum Antrag der BOREAS Ener-  	
	         gie GmbH zur Erteilung eines Vorbescheides nach 
               § 9 BlmSchG  für vier Windenergieanlagen (WEA 
               GV 34, GV 35, GV 36, GV 37) in der Gemarkung 
               Großvargula

Beschluss-Nr. 52/4/2022 (10)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula ist in seiner Sit-
zung am 19.07.2022 mit der Teilnahme von Herrn Thomas Re-
ther und Frau Julia Häusel der Firma BOREAS Energie GmbH an 
TOP 10 des nicht öffentlichen Teils der Sitzung einverstanden 
und beschließt deren Teilnahme.

Abstimmungsergebnis
Zustimmungen: 9    Gegenstimmen: 0 	 Stimmenthaltung: 0

Beschluss-Nr. 53/4/2022 (10)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt in sei-
ner Sitzung am 19.07.2022, auf Grundlage des vorliegenden 
Antrags, ihr gemeindliches Einvernehmen zur Erteilung eines 
Vorbescheides nach § 9 BlmSchG zur Errichtung für vier Winde-
nergieanlagen (WEA GV 34, GV 35, GV 36, GV 37) in der Gemar-
kung Großvargula.

Abstimmungsergebnis: 
Zustimmungen: 8	 Gegenstimmen: 1	 Stimmenthaltungen: 0

TOP 12:	 Wiederherstellung der Öffentlichkeit

Beschluss-Nr. 54/4/2022 (12)
Der Gemeinderat der Gemeinde Großvargula beschließt in sei-
ner Sitzung am 19.07.2022 die Wiederherstellung der Öffent-
lichkeit, für alle in der nicht öffentlichen Sitzung gefassten Be-
schlüsse.

Abstimmungsergebnis:
Zustimmungen: 9	 Gegenstimmen:	 0    Stimmenthaltungen:0

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Ich lade Sie recht herzlich

zur 5. Sitzung des Gemeinderates Großvargula

für Dienstag, den 13.09.2022 um 18.30 Uhr
in das Rathaus, Markt 80, Großvargula ein.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte aus den Schau-
kästen der Gemeinde Großvargula.
Zum öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung sind unsere Bür-
gerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen. 

Mit freundlichen Grüßen

Wartmann
Bürgermeister
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Informationen anderer Behörden

Landratsamt Unstrut-Hainich-Kreis			   26.07.2022
FD Straßenverkehr / Fahrerlaubnisbehörde

Hinweise zum Pflichtumtausch der Führerscheine

Im Rahmen des gesetzlich vorgegebenen Pflichtumtausches der 
Führerscheine ist die Fahrerlaubnisbehörde seit längerer Zeit 
sehr stark frequentiert. Infolgedessen kommt es zu erhöhten 
Wartezeiten. Wir weisen darauf hin, dass derzeit vorrangig die 
Jahrgänge 1953 bis 1964 zum Umtausch aufgerufen sind, die 

noch einen Papierführerschein besitzen.

Zur Bearbeitung ist neben dem Papierführerschein, dem Perso-
nalausweis, der Umtauschgebühr von 30,40 €, ein aktuelles, bi-
ometrisches Passbild mitzubringen. 

Der FD Straßenverkehr gibt den Hinweis, dass alle Bürgeranliegen 
grundsätzlich nur mit vorher erfolgter Terminbuchung 
bearbeitet werden. Dies ist online möglich unter www.unstrut-
hainich-kreis.de/index.php/terminvergabe oder per E-Mail über 
fahrerlaubniswesen@uh-kreis.de. 

Nur in Ausnahmefällen kann eine Terminvergabe telefonisch 
über die Nr.: 03601/801646, montags zwischen 08:00 bis 12:00 
Uhr, erfolgen.

Bei der Online-Terminbuchung ist es unbedingt erforderlich, den 
Termin zu bestätigen. Im Falle kurzfristiger Verhinderung ist der 
Termin abzusagen, damit dieser anderweitig vergeben werden 
kann.

Bei anderen Anliegen, z.B. der Verlängerung der Fahrerlaub-
nis der Klassen CE/DE, Fahrerkarte, Eintrag Fahrerqualifikations-
nachweis (FQN), des Führerscheins zur Fahrgastbeförderung, In-
ternationaler Führerschein etc. ist es aus o.g. Gründen dringend 
erforderlich, rechtzeitig einen Termin zu buchen. 
Fahrschulanträge können auch über die jeweilige Fahrschule 
eingereicht werden.

M. Sy
Fachdienstleiterin

Pressemitteilung des Landratsamtes des 
Unstrut-Hainich-Kreises

Erneuerung des Brunnsteges in Großvargula
Anfang September werden die Bauarbeiten zur Erneuerung un-
seres Brunnsteges beginnen. Diese werden laut Planung bis zum 
Jahresende andauern. In dieser Zeit wird die Brücke gesperrt 
werden, sodass der Übergang des Brunnsteges nicht zur Ver-
fügung steht. Wir bitten alle um entsprechende Beachtung und 
Aufmerksamkeit diesbzgl. sowie um Verständnis der vorüberge-
henden Einschränkungen. Vielen Dank.

Wartmann
Bürgermeister

Wir als Ordnungsverwaltung verfolgen Hinweise aus der Bevöl-
kerung konsequent. Unsere Anlagen sollen gepflegt und einla-
dend sein und stehen den Verschmutzern nicht zur Verfügung!

J. Zacher
Ordnungsverwaltung
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Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
Katasterbereich Leinefelde-Worbis
Franz-Weinrich-Straße 24
37339 Leinefelde-Worbis
Telefon: 0361 57 4114-0
E-Mail: poststelle.leinefelde-worbis@tlbg.thueringen.de

Aktenzeichen: 54053517

Für einen Teil der Gemeinde Herbsleben, Gemarkung Kleinvargula 
wurde eine Liegenschaftsneuvermessung durchgeführt. 
Folgende Flurstücke sind betroffen:

Flur: 3
Lagebezeichnung:	 Oberdorf	
Flurstücke: 		  91, 92, 93, 352/15 	
Lagebezeichnung:	 Hinter der Kirche
Flurstücke: 		  112/18	

Die Liegenschaftsneuvermessung (Buch- und Kartennachweis 
des erneuerten Liegenschaftskatasters) kann von den Beteiligten 
vom 05.09.2022 bis 04.10.2022 in der Zeit
Montag – Donnerstag	 08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag			   08.00 – 12.00 Uhr
in den Räumen des Thüringer Landesamtes für Bodenmanage-
ment und Geoinformation (TLBG)
Katasterbereich Leinefelde-Worbis
Franz-Weinrich-Straße 24
37339 Leinefelde-Worbis

eingesehen werden. Auf Grund der derzeitigen allgemeinen 
Infektionsschutzregelungen ist zur Einsichtnahme eine vorherige 
telefonische Terminabsprache erforderlich.

Gemäß § 16 Abs. 3 Thüringer Vermessung- und 
Geoinformationsgesetz (ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 
2008 (GVBl. S. 574) in der jeweils geltenden Fassung wird 
durch Offenlegung die Liegenschaftsneuvermessung bekannt 
gegeben. Das Ergebnis der Liegenschaftsneuvermessung gilt 
als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf der 
Offenlegungsfrist kein Widerspruch erhoben wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen die Liegenschaftsneuvermessung kann innerhalb eines 
Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist beim Thüringer 
Landesamtes für Bodenmanagement und Geoinformation, 
Katasterbereich Leinefelde-Worbis, Franz-Weinrich-Straße 24, 
37339 Leinefelde-Worbis Widerspruch eingelegt werden.

Leinefelde-Worbis, 08.08.2022

Im Auftrag
gez. Peter Fruntke  -Referatsbereichsleiter-
www.tlbg.thueringen.de

Öffentliche Bekanntmachung der Offen-
legung der Liegenschaftsneuvermessung 
(Erneuerung des Liegenschaftskatasters)

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis erinnert an 
die Bezahlung der am 01.09.2022 fälligen Müllgebühren gemäß 
der Jahresvorausveranlagungs- und Änderungsbescheide 2022.

Die pünktliche Bezahlung der Müllgebühren vermeidet 
die Mahnung der Forderung und die damit verbundenen 
Mahngebühren und Säumniszuschläge.  

Mülverstedt
Betriebsleiterin
 
Abfallwirtschaftsbetrieb Unstrut-Hainich-Kreis
Bonatstraße 50
99974 Mühlhausen
Tel.: 03601/801790
Fax: 03601/801778
E-mail:m.anhalt-pohl@abfallwirtschaft-uhk.de

Öffentliche Erinnerung zur Zahlung von 
Müllgebühren am 01.09.2022

Besuchen Sie die Gemeinde Großvargula auch auf den Internetseiten unter www.grossvargula.de
Unsere e-Mail-Adresse lautet: info@grossvargula.de

Herbsleben:	  Gebeseer Straße / Anger (Gasthof)
	              13.55 – 14.20 Uhr
		  Hauptstraße (Gemeindeverwaltung)	
		  14.30 – 15.00 Uhr
		  Rosa-Luxemburg-Straße / Tonnaer Weg	
		  15.15 – 15.45 Uhr

Kleinvargula:	 Kreuzchen				  
	             16.00 – 16.20 Uhr

Großvargula:	 Markt (Gemeindeschenke)		
	             16.35 – 17.05 Uhr

Tourenplan des Schadstoffmobils am 
5. Oktober 2022

Nicht amtlicher Teil

ADE du schöne Kindergartenzeit

Am 15.Juli 2022 feierten wir im Kindergarten „Kunterbunt“, das 
von Kindern lang ersehnte Zuckertütenfest. Einige Eltern haben 
lange im Voraus diesen Tag mit vielen kleinen Überraschungen 
über den Tag hinweg sorgfältig geplant und organisiert. Der Tag 
startete mit einem gemeinsamen Frühstück im Kindergarten. 
Anschließend hatten unsere zukünftigen Vorschulkinder 
zum Abschied ein buntes Programm mit Gedichten und 
Liedern aufgeführt. Danach fanden wir einen Brief von der 
Zuckertütenfee, die uns zu einer Schatzsuche eingeladen hat. An 
verschiedenen Orten in und um Herbsleben gab es verschiedene 
Aufgaben zu lösen, wo wir Lösungsbuchstaben erhalten haben. 

Unsere erste Station war der Frisörsalon „Mandy Ehrlich“. 
Hier wartete Lenis Mama mit einem Rätsel und Gummibärchen, 
dann stärkten wir uns bei der Mühle mit Trinkpäckchen und 
liefen weiter zum Flutgraben. Am Radweg Richtung Kleinvargula 
überraschte uns Klaras Papa mit Eis. Über diese kühle Erfrischung 



Nr. 06/22„UNSTRUT-KURIER“ 16

Informationen aus der staatlichen 
Gemeinschaftsschule

Neue Tischtennisplatte für dem Schulhof 
Haus 2

freute sich jedes Kind riesig. Unsere letzte Station war der 
Sängerpark in Kleinvargula dort haben wir gemeinsam Mittag 
gegessen, gespielt und zum Schluss lösten wir das Lösungswort: 
„SCHLOSSRUINE“. Dort sollte also unser Schatz versteckt sein? 
Einige Kinder fingen schon an zu stöhnen. „Nun müssen wir 
alles wieder zurücklaufen.“ Doch da hörten wir schon etwas 
hupen und es kam die TschuTschu Bahn um die Ecke gefahren. 
Alle Kinder jubelten. Diese Bahn fuhr mit uns eine Stunde quer 
durch Kleinvargula, Großvargula, Bad Tennstedt und Herbsleben. 
Endstation war dann die Schlossruine, dort wartete bereits 
Junas Papa in typischer Tracht. Er erzählte uns etwas über die 
Schlossruine und zeigte uns die Keller- und Kasemattenanlage. 
Hier haben wir eine Schatzkiste gefunden. Diese war prall gefüllt 
mit Goldtalern und Abschlussshirts für jedes Kind. 
Am Abend trafen sich alle Eltern mit Kindern nochmal zum 
Abschluss im Kindergarten. Hier haben die Kinder endlich 
ihre Zuckertüten erhalten. Es wurde gegrillt und der Abend 
mit Tänzen und Musik abgerundet. Ein großer Dank gilt allen 
mitwirkenden Eltern sowie Frau Schneider die uns den ganzen 
Tag als Fotografin begleitete.
Es war ein wunderschöner Abschlusstag für alle Vorschüler und 
Erzieherinnen. Nun heißt es Abschied nehmen. 

Wir wünschen allen Vorschülern einen schönen Schulanfang 
und immer viel Freude beim Lernen.

Die Tischtennisplatte auf dem Schulhof Haus 2 war vor 
einiger Zeit kaputt gegangen. Da diese aber rege durch die 
Schülerinnen und Schüler, aber auch durch die Hortkinder der 
Staatlichen Gemeinschaftsschule genutzt wird, wurde mit dem 
Förderverein unserer Schule abgesprochen, eine neue stabile 
Tischtennisplatte anzuschaffen. Gesagt, getan. Am 14. April 
2022 wurde die Tischtennisplatte geliefert und aufgestellt. Sie 
ist aus Beton. Hoffentlich hält das gute Stück lange.

Sehr erfreulich vernahm der Förderverein einen Anruf von zwei 
Eltern, Frau Grimm, die Vorsitzende des Fördervereins und 
Frau Fleischmann, sie arbeitet bei der Bundeswehr, dass die 3./ 
Kompanie des Versorgungsbataillons 131 der Bundeswehr Gotha 
in den eigenen Reihen Geld gesammelt hat. Das gesammelte 
Geld in Höhe von 1.000,00 Euro wurde als Spende für die 
Tischtennisplatte am 13. Juni 2022 von Major Tom Exnowski 
mit einigen Kameraden zusammen mit dem Bürgermeister an 
den Schulleiter, Herrn Stollberg, übergeben. So ist ein Teil der 
Kosten für die Tischtennisplatte in Höhe von 1779,00 Euro durch 
diese Spende wieder refinanziert und kann für andere Projekte 
genutzt werden. Darüber freut sich nicht nur der Förderverein, 
sondern auch unsere Schulgemeinschaft.
Vielen herzlichen Dank an die 300 Soldatinnen und Soldaten der 
3./ Kompanie des Versorgungsbataillons 131 der Bundeswehr 
Gotha, an die Eltern, an alle Mitglieder des Fördervereins und an 
weitere Spendengeber.

Werden auch Sie Mitglied im Förderverein der Staatlichen Ge-
meinschaftsschule. Auch Sie können uns helfen, durch Ihre Mit-
gliedschaft im Förderverein, Ihre Mitarbeit, Ihre Ideen, Ihre Ge-
spräche über unseren Verein mit anderen, natürlich auch durch 
eine Spende. Es gibt noch viel zu tun – aber unsere Möglich-
keiten sind begrenzt.
Wir freuen uns, wenn wir auf Ihre Hilfe und Ihr Engagement zäh-
len können. 

Im Namen des Fördervereines 
der Staatlichen Gemeinschaftsschule Herbsleben
Glaudia Zimmermann
Schatzmeisterin
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Klassenfahrt der 6. Klassen
Vom 02. Mai 2022 bis 05. Mai 2022 fand die Klassenfahrt der 
Klassen 6a und 6b nach Windischleuba statt. Die Aufregung war 
groß, denn für die meisten war es die allererste Klassenfahrt. Mit 
dem Bus ging es von Herbsleben aus los zur Jugendherberge in 
Windischleuba, in der Nähe von Altenburg. Nach der Ankunft 
wurden erstmal die Zimmer erobert, Betten bezogen und die 
Herberge erkundet. Gleich nach dem Mittagessen wartete schon 
das erste Highlight auf die 24 Schülerinnen und Schüler: Das 
Freizeitbad Riff in Bad Lausick. Dort gab es mehrere Rutschen, 
ein Sprungbecken und mehrere Außenbecken. Ausgepowert und 
glücklich kamen am Abend alle wieder in der Jugendherberge 
an und konnten mit Bratwurst und Bräteln wieder Kraft tanken.
Am nächsten Tag ging es zunächst zur Burg Gnandstein. Dort gab 
es vieles über das mittelalterliche Leben auf einer Burg und ihre 
Verteidigung zu erfahren. Nach einer kurzen Wanderung mit ein 
paar Umwegen kamen wir schließlich an der Sommerrodelbahn 
in Kohren-Sahlis an. Alle, die Geschwindigkeit mögen, konnten 
sich dort richtig ausleben. Am Nachmittag besuchten wir noch 
den Irrgarten der Sinne. In Kleingruppen versuchten alle den 
richtigen Weg durch die hohen Hecken zu finden. Anhand der 
zahlreichen Spiele und Experimente auf dem Weg durch das 
Labyrinth konnten die eigenen Sinne erfahren werden.
Am dritten Tag stand die Stadt Altenburg auf dem Programm. 
Nach einer Führung durch das Residenzschloss und die 
Spielkartensammlung besichtigten wir den Inselzoo Altenburgs. 
Am Nachmittag durften alle Schülerinnen und Schüler die 
Innenstadt auf eigene Faust erkunden und ihr letztes Taschengeld 
ausgeben. Bubble Tea, Pizza oder Döner war für viele das 
erste Ziel. Manche suchten auch noch nach einem passenden 
Muttertagsgeschenk.
Der nächste Tag war auch schon wieder der letzte Tag der 
Klassenfahrt. Müde, erschöpft und glücklich kamen alle wieder 
in Herbsleben an.

Spargelstechen
Am 31. Mai besuchten die 5. und 6. Klassen die Agrargesellschaft 
Herbsleben. Wir informierten uns über den Spargelanbau. Wir 
gingen morgens mit der Klasse 6a zu den Spargelfeldern. Als 
wir ankamen, wurden uns Körbe und Messer gegeben und ein 
Mitarbeiter erzählte etwas zur Arbeit der Agrar. Nachdem wir die 
entsprechenden Anweisungen zum Spargelstechen bekommen 
hatten, ging es los. Wir durften es selber versuchen. Zuerst 
haben wir die Planen von den Spargeldämmen heruntergezogen 
und dann den Spargel gesucht und gestochen. Wir haben 
unser Bestes gegeben und so viel Spargel gestochen, wie wir 
konnten. Nach einer dreiviertel Stunde war die nächste Klasse 
dran. Im Anschluss  bekamen wir eine Führung durch die Hallen 
und haben die Maschinen gesehen, mit denen der Spargel 
gewaschen, gewogen und verpackt wird. Wir wurden dann 
auch gewogen! Mit dem gestochenen Spargel sind wir wieder 
nach Hause gegangen.

Vielen Dank an die Agrargesellschaft Herbsleben, vor allem Herrn 
Joest, für das Engagement und die sehr ausführliche Erklärung. 
Natürlich auch Danke für den Spargel, der uns allen zu Hause 
geschmeckt hat.

Die Schüler der Klasse 5b
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Am 1. Juni 2022 besuchten die Klassen 5a und 5b das Kinofestival 
„Goldener Spatz“ in Erfurt. Morgens um 8 Uhr trafen wir uns am 
Bahnhof in Döllstädt. Mit der Bahn fuhren wir eine halbe Stunde 
bis nach Erfurt. Wir stiegen am Bahnhof aus und liefen von da 
aus in das Kino, wo der Film direkt begann. Wir sahen den Film 
„Der Pfad“. Der Film war sehr spannend und schön. Danach 
begegneten wir sogar dem Regisseur und einer Schauspielerin 
und durften ihnen Fragen stellen. Wir hatten nach dem Gespräch 
sogar noch etwas Zeit, die wir in der Innenstadt verbrachten. Als 
wir zurückfuhren, standen unsere Eltern schon am Bahnhof in 
Döllstädt um uns abzuholen. Der Tag war schön! 
Einen großen Dank für die Organisation des Tages an Frau 
Schmidt und Frau Horlitz!

Eine Woche im IB

In der Woche vom 13.06.2022 bis 17.06.2022 war die Klasse 
7 der Staatlichen Gemeinschaftsschule Herbsleben zur 
Berufsfelderkundung im IB in Bad Langensalza. Dort konnten 
die Schülerinnen und Schüler jeden Tag in eine neue Branche 
hineinschnuppern und erste Erfahrungen sammeln. 

Eine Schülerin berichtet:
Am ersten Tag hatten wir das Thema Metallverarbeitung. Dort 
haben wir an der Werkzeugbank einen Schlüsselanhänger 
gefertigt. Die Arbeit war für mich anstrengend und ungewohnt. 
Am Dienstag haben wir uns mit Logistik beschäftigt. Wir haben 
Lieferscheine geschrieben und mussten Ware aus Regalen 
heraussuchen. Diese haben wir danach in Pakete eingeräumt und 
diese Pakete wurden am Ende noch einmal von den Mitschülern 
kontrolliert. Am Mittwoch hatten wir Einblick in Berufe, die mit 
Farbe und Farbgestaltung zu tun haben. Wir malten zunächst 
einen Farbkreis und haben dann unser eigenes Zimmer oder ein 
Treppenhaus designt. Das haben wir mit echter Tapete gemacht. 
Die Arbeit an diesem Tag fand ich sehr interessant, es hat echt 
viel Spaß gemacht. Am Donnerstag beschäftigten wir uns mit 
Berufen, die etwas mit Medizin zu tun haben. Wir haben bei 
Mitschülern den Blutdruck gemessen und viel über den Aufbau 
des Körpers gehört. Außerdem haben wir das Fahren mit dem 
Rollstuhl ausprobiert. Am letzten Tag stand das Thema Kochen 
auf dem Programm. Wir haben natürlich gekocht bzw. leckere 
Sachen zubereitet wie Schoko-Bananen-Sticks. Die haben uns 
allen geschmeckt. Es war eine abwechslungsreiche Woche und 
tatsächlich hat mir das Arbeiten an der Werkbank am besten 
gefallen.
 
Lena-Jane aus der Klasse 7 der TGS Herbsleben

Endlich wieder Waschtag!
Nach zweijähriger „Zwangspause“ fand am 16. Juni 2022 endlich 
wieder unser gemeinsamer Waschtag mit den Landfrauen statt. 
Dieses Jahr trafen wir uns auf dem Sportplatz in Herbsleben, um 
ein paar schöne Stunden zu verbringen.
Viele Stationen wie Flecken bestimmen, Waschsymbole erkennen, 
Wäsche waschen wie zu Oma`s Zeiten, Wäsche sortieren 
und aufhängen, Wassereimer tragen, Gummistiefel-Weitwurf 
und die Versorgungsstation an der es leckere selbstgemachte 
Waffeln und Getränke gab, fanden statt. Die Hortkinder der 
Staatlichen Gemeinschaftsschule Herbsleben lernten an diesem 
Tag viel Neues und hatten jede Menge Spaß.

Wir danken den Landfrauen aus Herbsleben für die Ausgestaltung 
und Durchführung unseres gemeinsamen Waschtages und 
freuen uns auf das kommende Jahr.
 
Hort der Staatlichen Gemeinschaftsschule Herbsleben

Unser Kinobesuch in Erfurt
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Erneut ausgezeichnet - Thüringer 
Berufswahl-SIEGEL

Am 20.06.2022 wurde unsere Schule erneut mit dem „Thüringer 
Berufswahl-SIEGEL“ ausgezeichnet. Damit wird uns zum 
wiederholten Mal bescheinigt, dass unsere Schule engagiert 
ist, den Schülern gemeinsam mit verschiedenen Partnern 
bei der Berufswahl zu helfen. Zu unserer Rezertifizierung im 
September vergangenen Jahres prüfte ein Expertenteam unser 
Berufswahlkonzept und dessen Umsetzung. Dazu wurden 
Schüler, Lehrer, Eltern und unsere externen Partner befragt. 
Wir sind stolz auf diese Auszeichnung und bedanken uns in 
diesem Zusammenhang besonders bei der Agrargesellschaft 
Herbsleben AG, unserem Berufsberater Herrn Pfannstiel, 
SCHULEWIRTSCHAFT Thüringen und unserer Elternsprecherin 
Frau Siegel.

Mirco Bartl bei 
der Verleihung
in Erfurt

Neues Hortgebäude fertiggestellt
 
Die Restarbeiten am und im neuen Hortgebäude sind bis auf 
wenige Restarbeiten nach zwei Jahren Bauzeit abgeschlossen. 
Die geplanten Baukosten von ca. 3 Mio. Euro konnten trotz der 
auch uns betreffenden Baukrise fast punktgenau eingehalten 
werden. 
Alle Räume sind mit modernster IT und Lüftungstechnik nach 
dem neuestem Standard ausgestattet. Das neue Gebäude, mit 
einem separaten Treppenhaus, ist mit Haus 1 (Grundschule) 
nunmehr über die Flure verbunden. Durch Rampen und einem 
Aufzug sind nun beide Gebäude barrierefrei.
Genutzt wird das Hortgebäude jedoch vorerst von den Klassen 5 
bis 10 unserer Gemeinschaftsschule, welche ab dem 29.8.22 im 
Gebäude unterrichtet werden können.  Auch die Pflasterarbeiten 
um diesen Teil des Schulgeländes sind abgeschlossen und 
können als Schulhof zum Schuljahresbeginn genutzt werden.
Der bisher wegen den Bauarbeiten gesperrte untere Teil 
der Schulgasse soll vorerst auch weiterhin gesperrt bleiben 
um diesen als zusätzlichen Schulhof nutzen zu können. Der 
Schulhort der Klassen 1 bis 4 wird bis zur Fertigstellung der 
Sanierung des Hauses 2 (H-Gebäude) in den Klassenräumen im 
Haus 1 erfolgen. 
Das H-Gebäude ist „leergezogen“  und der Rückbau des 
Mittelteils (ehem. Toiletten und Lehrerzimmer) soll nun als 
nächstes beginnen. In diesem Bereich wird eine moderne Aula mit 
Ausgabeküche, neuem Lehrerzimmer und Vorbereitungsräumen 
entstehen. Dafür ist eine Bauzeit bis Ende 2023 geplant.

Eine schöne Tradition

Am 01.07.2022 war es wieder soweit: Zuckertütenfest in der 
Kindertagesstätte „Unstruthüpfer“ Großvargula. Dieses Fest 
stellte traditionell schon immer den Jahreshöhepunkt dar. In 
diesem Jahr begannen wir bereits ab 15:00 Uhr mit der Eröffnung 
durch den Einrichtlungsleiter und dem tollen Programm aller 
Kinder und dem Personal der Einrichtung. Mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge, wurden die 2 von insgesamt 4 
Kindern, die dieses Jahr in die Schule kommen, von den Kindern 
und Mitarbeitern feierlich verabschiedet. Natürlich gab es 
auch abschließend eine tolle Zuckertüte von dem Baum, den 
die angehenden ABC-Schützen bereits seit Wochen gegossen 
haben. 
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Nun ist es endlich soweit – Die neue Sirene 
auf der „Alten Schule“ in Großvargula 

Am 28.07.2022 wurde die neue Sirene auf dem Dach der „Alten 
Schule“ aufgebaut. Dem ist ein langwieriges Antragsverfahren 
voraus gegangen. Kurz vorm ersten bundesweiten Warntag am 
10.09.2020 wurde festgestellt, dass alle mechanischen Sirenen 
die vorgegebene Tonfolge nicht erzeugen können. Damit hat der 
Warntag, der das Ziel hatte zu sensibilisieren und notwendiges 
Wissen zu Warnungen und Warnprozessen zu vermitteln, in 
Thüringen seine Wirkung verfehlt. Es wurde festgestellt, dass 
die Erreichbarkeit der Kameraden und die Warntöne an die 
Bevölkerung nur unzureichend gegeben waren. Daraufhin 
wurden einige Förderprogramme vom Land und Bund 
verabschiedet um die Installation neuer elektronischer Sirenen 
für die Kommunen erschwinglich zu machen. Um diese Mängel 
zu beseitigen wurde sich seitens der Gemeinde Großvargula für 
eine Erneuerung der Sirenenanlage entschieden. 

Am 06.11.2020 hat bereits die erste Bauberatung mit der 
Firma Hörmann Warnsysteme stattgefunden. Dabei hat sich 
herausgestellt, dass der Standort „Alte Schule“ besser geeignet ist 
als der bisherige auf dem Rathaus/Schänke. Kurz darauf wurden 
die ersten Förderanträge für die Neuerrichtung einer Sirene und 
Umrüstung auf das digitale TETRA-BOS-Digitalfunknetz gestellt. 
Am 16.06.2021 wurde durch die Gemeindeverwaltung der 
Antrag auf Gewährung einer Zuwendung nach der Richtlinie zur 
Gewährung von Zuwendungen des Freistaats Thüringen, für die 
Förderung des Brandschutzes und der allgemeinen Hilfe für die 
Neuanschaffung und Inbetriebnahme einer neuen Sirenenanlage 
und die Lieferung und Montage einer TETRA-Sirenensteuerung, 
an das Thüringer Landesverwaltungsamt Weimar gestellt.

Sirenenanlage TETRA-
Sirenensteuerung

beantragte 
Zuwendung:

2.650,00 € 1.600,00 €

Eigenmittel: 7.974,32 € 994,80 €

Gesamtkosten 10.624,32 € 2.594,80 €

Gegen 16:00 Uhr konnte man schon den Duft der leckeren 
Bratwürstchen riechen. Währenddessen richtete Sindy 
Reppenhagen bereits eine Beautyecke ein, bei der sich, vor allem 
die Mädchen bunte Strähnen von der gelernten Friseurin und 
Mama machen lassen konnten. Gleich nebenan, bildete sich eine 
lange Schlange von Kindern, die sich ein Glitzertatoo von den 
Erzieherinnen der Einrichtung machen lassen wollten. Plötzlich 
schreckten die Besucher des Festes kurz auf, denn sie hörten 
das Martinshorn der Freiwilligen Feuerwehr Großvargula, deren 
Kameraden aber zum Glück nur damit signalisieren wollten, dass 
die Kinder nun zu dem Wasserzielspritzen kommen konnten. 
Auch der Regen hörte auf und es wurde immer heißer. Nur gut, 
dass der Eiswagen des Eiscafés Hehrlich Bad Tennstedt pünktlich 
um die Ecke gesaust kam und alle Kinder und deren Geschwister 
sich eine vom Förderverein gesponsorte Eiskugel holen durften. 
Eine ausgelassene- und wie immer familiäre Stimmung, 
ließen wieder viele witzige und spannende Gespräche und 
Begegnungen zwischen den Kindern, Eltern, Mitarbeitern und 
allen anderen Besuchern des Festes zu. Ein besonderer Dank 
gilt der FFW Großvargula, Sindy Reppenhagen, Eiscafe Hehrlich, 
unserem Förderverein, dem Elternbeirat, Bodos Catering Service 
und allen Helfern, die uns tatkräftig bei der Umsetzung des 
Festes geholfen haben. Wir freuen uns bereits jetzt schon auf 
den 30.06.2023, denn da findet unser nächstes Zuckertütenfest 
statt.
 
Das Team der Kita „Unstruthüpfer“ Großvargula 
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Danach wurden die Förderrichtlinien abermals geändert und 
mit Landes- und Bundesmitteln aufgestockt. Am 18.10.2021 
bat die Gemeinde Großvargula um zusätzliche Aufnahme 
in das Sirenenförderprogramm 2021 und 2022 wofür der 
Zuwendungsbescheid am 15.11.2021 erteilt wurde. Die 
Zuwendungen für die Beschaffung und Installation einer 
elektronischen 1.200 W Sirene für die Gemeinde Großvargula 
betragen hier 10.850,00 € und für die Funkansteuerung 1.102,00 
€, also insgesamt 11.952,00 €. Daraufhin wurden durch die 
Gemeindeverwaltung drei Angebote eingeholt. Den Zuschlag 
des Neubaus der Sirenenanlage ging an die Firma Hörmann 
Warnsysteme GmbH, Serba am 12.04.2022. Diese unterbreitete 
das wirtschaftlich günstigste Angebot von 11.951,17 €.
Am 03.05.2022 wurde durch die Gemeindeverwaltung der 
Antrag auf BOS-Sicherheitskarten an das Landeskriminalamt 
Thüringen in Erfurt gestellt (digitale Auslösung der Sirene).

An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei 
unserem Bürgermeister Herrn Marko Wartmann und der 
Gemeindeverwaltung, besonders bei Frau Anja Kirchheim und 
bei Frau Zacher, für ihre Geduld und ihren unermüdlichen 
Einsatz bedanken. Dadurch konnten die bisherigen Kosten von 
11.951,17 € brutto fast komplett mit Fördermitteln in Höhe 
von 11.952,00 € abgedeckt werden. Offen sind nur noch die 
Kosten der BOS Sicherheitskarte. Wenn diese rechtzeitig vor 
dem nächsten Warntag eintrifft und eingerichtet wird, können 
auch wir teilnehmen.

Am 28.07.2022 wurde die alte Sirene vom Dach des Rathauses/
Schänke zurückgebaut. Zeitgleich ist die neue Sirene, die neue 
Steuerung und der neue Feuermelder, der sich jetzt auf dem 
„Alten Schulhof“ befindet, installiert worden. Wann immer 
Gefahr besteht, ist die kleine Scheibe des Feuermelders vorsichtig 
einzuschlagen, den roten Knopf in der Mitte tief einzudrücken 
bis die Sirene ertönt und in der unmittelbaren Nähe des 
Feuermelders stehenzubleiben bis die ersten Einsatzkräfte 
eintreffen. Natürlich kann auch diese Sirene über die Leitstelle 
telefonisch mit der 112 ausgelöst werden.
 
Diese Sirene dient nicht nur zur Alarmierung der Feuerwehr und 
der Wasserwehr, sondern auch zur Warnung der Bevölkerung. 
Dazu sollten folgende Warntöne bekannt sein:

Vielen Dank an alle, die an der Umsetzung beteiligt waren.
Dirk Seifert
Ortsbrandmeister

24h-Dienst
Jugendfeuerwehr Großvargula

Vom 16.9. bis zum 17.9. wollen wir, die
Jugendfeuerwehr Großvargula, einen
24-Stunden-Dienst durchführen. Dieser
beinhaltet, dass wir einige Übungsein-
sätze durchführen. Deshalb bitten wir
um Rücksichtnahme & Verständnis, dass
in diesem Zeitraum verstärkt mit Alar-
men und Einsatzfahrten zu rechnen ist.

Vielen Dank!
Die Jugendfeuerwehr Großvargula
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Die Gemeinden Herbsleben und 
Großvargula gratulieren zur Geburt 
und begrüßen alle neuen Erdenbürger 
im Verwaltungsbereich.

Enzo Ernesto Rott geb. am 08.07.2022

Kalea Gemballa geb. am 25.07.2022

Emil Rether geb. am 26.07.2022

Pia Seifert geb. am 03.06.2022

Felix Völkl geb. am 14.07.2022

Till Lukas Krause geb. am 09.08.2022

Nachrichten aus dem Einwohnermeldeamt

in Herbsleben

 in Großvargula

Die Gemeinden Herbsleben und Großvargula 
gratulieren und wünschen den Jubilaren 

(ab 65 Jahren) zum Geburtstag alles Gute, 
Gesundheit und viel Freude sowie Glück 

im neuen Lebensjahr. 

„Das Geheimnis des Glücks ist, 
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens 

zu zählen.“

(Mark Twain)

am 06.09.2022 Jürgen Meiland zum 68. Geburtstag

am 13.09.2022 Siegrun Sommer zum 83. Geburtstag

am 14.09.2022 Harald Mascher zum 74. Geburtstag

am 17.09.2022 Karin Metz zum 69. Geburtstag

am 19.09.2022 Manfred Rahn zum 82. Geburtstag

am 21.09.2022 Winfried Lutter zum 82. Geburtstag

am 22.09.2022 Birgit Gerstmann zum 70. Geburtstag

am 25.09.2022 Hartmut Eberhardt zum 69. Geburtstag

am 30.09.2022 Günter Schulz zum 80. Geburtstag

am 01.10.2022 Siegfried Bußlapp zum 80. Geburtstag

am 03.10.2022 Gerlind Bartl zum 73. Geburtstag

in Herbsleben

in Großvargula

am 06.09.2022 Gerd-Walter Lohrengel zum 72. Geburtstag

am 26.09.2022 Edelgard Stein zum 72. Geburtstag

am 27.09.2022 Kersten Töpfer zum 66. Geburtstag

am 04.10.2022 Doris Lachert zum 65. Geburtstag

Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des Dorfvereines 
Großvargula e.V.

Der Dorfverein Großvargula e.V. lädt alle Mitglieder zur nächsten 
Mitgliederversammlung 

am: Freitag, den 09.09.2022 
um: 19:00 Uhr 
in: den Klubraum, Markt 80 in Großvargula recht herzlich ein. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der		
    Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung 
3. Berichte des Vorstandes 
	 a. Entgegennahme des Jahresberichtes 2021/22 
	 b. Entgegennahme des Kassenberichtes 2021/22 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache über die Berichte und Entlastung des Vorstandes 
6. Vorbereitung Kürbisfest 
7. Vorhabenübersicht und weitere Termine 
8. Freie Diskussion über die Belange des Dorfvereines 
9. Schlusswort 

Die Versammlung ist nicht öffentlich. 
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Kirchgemeinde

Gottesdienste 
04.09.2022	 10.00 Uhr
11.09.2022	 14.00 Uhr
25.09.2022          14.00 Uhr  Segnungsgottesdienst mit		
 	                                 Kuscheltieren und Puppen
02.10.2022	 14.00 Uhr (Erntedank) 
		  Erntegaben können vom 29.09.-01.10.2022 	
		  jeweils von 10.00 - 16.00 Uhr in der Kirche		
		  abgegeben werden

in Herbsleben

in Kleinvargula und Großvargula

04.09.22 17.00 Uhr Großvargula  Irish Folk- Konzert mit den 		
	 	 	            „Left hand flaws“
11.09.22 14.00 Uhr Großvargula Familiensegnungsgottesdienst 	
	                                         „Neuanfänge“	 	

02.10.22 10.00 Uhr Kleinvargula  Erntedankgottesdienst
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Hinweis:
Aufgrund datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist es nicht mehr 
möglich, die namentliche Gratulation zu Alters- oder Ehejubiläen 
in bisheriger Weise zu veröffentlichen. Wir bitten hierfür um Ihr 
Verständnis. Wenn Sie möchten, dass Ihr Alters- oder Ehejubiläum 
im Amtsblatt genannt wird, senden Sie uns bitte die ausgefüllte 
Einwilligungserklärung zur Veröffentlichung Ihrer Daten zu. Die 
Einwilligungserklärung erhalten Sie in der Gemeindeverwaltung, 
der Bibliothek oder über die Internetseiten der Gemeinden. 

       Die Gemeindebibliothek 
       Herbsleben informiert:

Liebe Leserinnen und Leser!
 

Wir freuen uns über Ihren Besuch 
zu den gewohnten Öffnungszeiten!

So ein besonderer Ort, schießt es 
Doris durch den Kopf, als sie das 
idyllische Weingut betritt. Im Hof 
des alten Steinhauses ist es einfach 
magisch. Sollen sie es wagen, die 
alte Winzerstube wieder zu neuem 
Leben zu erwecken? Ihre Freundin 
Katja ist unsicher. Werden sie das 
nötige Geld auftreiben können? 
Doch nachdem Doris die Wahrheit 
über ihren Mann erfährt, ist sie zu 
allem entschlossen – und will den 
Neuanfang wagen, ohne Wenn und 
Aber!

Büchervorstellung:

Das spannende Finale der Wan-
derapothekerin-Serie von Best-
seller-Duo Iny Lorentz entpuppt 
sich als nervenaufreibender 
Abenteuerroman: 
Im vierten Teil der erfolgrei-
chen Historienroman-Reihe aus 
dem 18. Jahrhundert muss nun 
Lena, die älteste Tochter der 
Wanderapothekerin Klara aus 
Thüringen, ihr Wissen um le-
bensrettende Heilkräuter und 
vor allem ihren Mut beweisen.

„Unser ganz besonderer Moment “
Gaby Hauptmann

Die Tochter der Wanderapothekerin“ Band 4

Iny Lorentz

 

Für die Bewohner der Kleinstadt 
Belony selbstverständlich, nur Elina 
hält das alles für Unsinn. Bis ihrer 
nervigen Nachbarin Charlie eine 
Schokolade in die Hände fällt, die 
eine seltsame Wirkung hat. Plötz-
lich ist Elina sich sicher: Charlie 
wurde verzaubert! Hilfe bekommen 
die Mädchen ausgerechnet vom 
verschlossenen Robin. Er gehört zu 
einer Familie aus Süßigkeitenwer-
kern - Menschen mit der Fähigkeit, 
magische Süßigkeiten herzustellen, 
um anderen damit zu helfen. Und 
deshalb weiß er: Nur die geheim-
nisvollen Zuckermeister können 
Charlies Fluch umkehren. 

„Die Zuckermeister“ der magische Pakt

… nach den letzten Feldhamstern in Thüringen. Auch in 
diesem Jahr begeben wir uns im Projekt „Feldhamsterland“ 
wieder auf die Felder und suchen nach den Bauen der be-
sonderen, bunten Nager. Doch wozu das Ganze? Feldham-
ster sind weltweit vom Aussterben bedroht. Auch in unserer 
Region steht es schlecht um den eifrigen Baumeister. Wo 
wir vor wenigen Jahren noch viele Baue der dämmerungs- 
und nachtaktiven Tiere fanden, sind die Felder heute meist 
verlassen. Besonders dramatisch ist der Verlust unserer hei-
mischen schwarzen Hamster, die deutschlandweit nur bei 
uns in Thüringen vorkommen! Um zu verhindern, dass un-
sere Feldhamster für immer verschwinden, arbeiten wir eng 
mit Landwirten zusammen, welche durch eine feldhamster-
freundliche Bewirtschaftung den größten Beitrag zum Erhalt 
der geschützten Nagetiere leisten können. Leider wissen wir 
in vielen Gegenden jedoch zu wenig über die tatsächliche 
Anzahl der verbliebenen Hamster. Aus diesem Grund suchen 
wir viele freiwillige Helferinnen und Helfer, welche uns bei 
der Suche unterstützen. Wie das funktioniert, erfahren Sie 
von uns. Melden Sie sich gern bei uns und leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag zur Rettung der Feldhamster. Sie errei-
chen uns unter 036452 187724 oder 
seeber@lpv-mittelthueringen.de.

Mehr Infos zum seltenen Europäischen Feldhamster finden 
Sie unter www.feldhamster.de und auf der Seite des Land-
schaftspflegeverbands Mittelthüringen 
www.lpv-mittelthueringen.de. 

 

Tanja Vossen

Der Landschaftspflegeverband 
„Mittelthüringen“ ist auf der Suche …



Nr. 06/22„UNSTRUT-KURIER“ 24

„Möglich war die Umsetzung dieses Projektes mit einem För-
derumfang von rund 102.000 EUR nur durch die Zusammen-
arbeit vieler Partner, zu denen die Untere Naturschutzbehör-
de des Unstrut-Hainich-Kreises, die Gemeinden Großvargula 
und Nägelstedt, Schäfer und private Flächeneigentümer der 
Region, die Vereinigte Kirchen- und Klosterkammer, die Ag-
rar Großfahner und ObstNatur gehören.“, erläutert Sarah 
Ziegler, Projektmanagerin der Natura 2000-Station Unstrut-
Hainich/Eichsfeld.
  
Hintergrund
Das Projekt „Zukunftsbäume für Vögel, Fledermäuse und 
Käfer – Erhalt von Streuobstbeständen im FFH-Gebiet NSG 
Unstruttal zwischen Nägelstedt und Großvargula“wurde ge-
fördert als Vorhaben zur Entwicklung von Natur und Land-
schaft (ENL). Aus Mitteln des europäischen ELER-Fonds wird, 
kofinanziert durch den Freistaat Thüringen, in die ländlichen 
Gebiete investiert. Ziel des Projektes ist Sicherung des Streu-
obst-Lebensraumes im NSG „Unstruttal zwischen Nägelstedt 
und Großvargula“. 
 
Die Natura 2000-Station Unstrut-Hainich/Eichsfeld befindet 
sich in Trägerschaft der Wildtierland Hainich gGmbH, die 
auch das Wildkatzendorf Hütscheroda betreibt. In dem von 
der Station betreuten Gebiet im Nordwesten Thüringens 
(Landkreise Eichsfeld, Unstrut-Hainich und nördlicher Wart-
burgkreis) werden viele praktische Naturschutzprojekte in-
itiiert und durchgeführt. Natura 2000 ist das weltweit größ-
te, grenzübergreifende Schutzgebietsnetz. Europaweit hat 
es den Schutz wildlebender Tiere und Pflanzen und ihrer Le-
bensräume zum Ziel. Neben dem behördlichen Naturschutz 
ist in Thüringen ein Netzwerk von zwölf Natura 2000-Statio-
nen an dessen Umsetzung beteiligt. Ziel ist die Vermittlung 
zwischen behördlichem und ehrenamtlichem Naturschutz, 
Land- und Forstwirtschaft und der Bevölkerung vor Ort.  
Das Thüringer Ministerium für Umwelt, Energie und Natur-
schutz (TMUEN) hat die Natura 2000-Stationen eingerichtet 
und fördert diese. Seit 2019 ist das Netzwerk der Natura 
2000-Stationen im Thüringer Gesetz zur Neuordnung des 
Naturschutzrechts (vom 30. Juli 2019) gesetzlich verankert 
und somit fester Bestandteil des Naturschutzes in Thürin-
gen. Informationen zum Netzwerk unter www.natura2000-
thueringen.de. 

Natura 2000-Station Unstrut-Hainich/Eichsfeld
Träger der Station: Wildtierland Hainich gGmbH
Schlossstr. 3, 99820 Hörselberg-Hainich, OT Hütscheroda

Bild: Andreas Weigel

Alte Obstbäume im Naturschutzgebiet 
Unstruttal für Birnbaum-Prachtkäfer & Co. 

Unstrut-Hainich-Kreis, 29.07.2022: Projekt der Natura 
2000-Station Unstrut-Hainich/Eichsfeld (Trägerin: Wild-
tierland Hainich gGmbH) zum Erhalt des wertvollen 
Streuobst-Lebensraumes im Naturschutzgebiet Unstrut-
tal erfolgreich beendet: 
 
Weit über 500 Obstbäume sind in dem gesamten Natur-
schutzgebiet verteilt. Mit einem Alter von mehr als 70 Jah-
ren sind viele der Obstbäume in ihrem „letzten Lebensab-
schnitt“ angekommen, einige bereits abgestorben. Um die-
se wertvollen Lebensräume zu erhalten, wurden etwa 300 
Bäume fachgerecht geschnitten. Die bereits abgestorbenen 
werden als sogenannte „Habitatbäume“ stabilisiert und als 
Brutplätze und Nistmöglichkeiten für Fledermäuse, Vögel 
und als Habitat für holzbewohnende Käfer erhalten. Um den 
Baumbestand zu verjüngen, wurden 25 junge Apfel- und 
Birnbäume nachgepflanzt. Ein im Rahmen des Projektes in 
Auftrag gegebenes Gutachten zur Holzkäferfauna brachte 
erstaunliche Ergebnisse: Insgesamt konnten 111 Holzkäfe-
rarten aus 35 Käferfamilien nachgewiesen werden. 41 kön-
nen als naturschutzfachlich wertgebende Arten eingestuft 
werden, 9 davon befinden sich auf der Roten Liste des Frei-
staates Thüringen (Stand 2021). 12 der nachgewiesenen 
Arten sind gesetzlich nach Bundesartenschutzverordnung 
besonders geschützt.
 
Mehrere Besonderheiten unter den Käfern konnten nachge-
wiesen werden: Eine davon ist die Urwaldrelikt-Art Reitter‘s 
Strunksaftkäfer (Synchita separanda), die bis um die Jahr-
tausendwende in ganz Deutschland verschollen war, aber 
in den letzten Jahren mehrfach auch in Thüringen nachge-
wiesen werden konnte. Das Vorkommen ist ein Indiz für den 
traditionsreichen Gehölzbestand im Naturschutzgebiet. Au-
ßerdem wurden der totholzbewohnende Birnbaum-Pracht-
käfer (Agrilus sinuatus) nachgewiesen, der in Thüringen 
bisher sehr selten ist. Interessant ist auch der Wiederfund 
eines seit 1983 in Thüringen als verschollen geltenden Rüs-
selkäfers (laut Roter Liste von 2021): des Schwarzen Reseda-
Zahnrüsslers (Melanobaris morio), der jedoch kein holzbe-
wohnender Käfer ist. Eine weitere Art des Unstruttals, die in 
Thüringen ebenfalls als verschollen oder ausgestorben galt 
und seit 2018 wieder entdeckt wurde ist der Natterläufer 
(Polistichus connexus). Auch von den beiden gefährdeten Öl-
käferarten Meloe proscarabaeus und Meloe violaceus existie-
ren im Gebiet große Populationen. Die Untersuchungen zur 
Käferfauna wurden durch das Büro Rosalia Umweltmanage-
ment durchgeführt.
 
Umweltministerin Anja Siegesmund: „Der Verlust der Arten-
vielfalt in unserer Landschaft ist eine ebenso große Heraus-
forderung wie der Klimawandel. Thüringen hat einen großen 
Schatz an Tier- und Pflanzenarten, den es zu erhalten und zu 
entwickeln gilt. Mit dem Projekt konnte nicht nur eine große 
Anzahl bedeutender Käferarten nachgewiesen werden, es 
zeigt sich auch, dass unser Förderprogramm wirksam zum 
Erhalt unserer wertvollen Natur- und Kulturlandschaften 
beiträgt. Nur was wir kennen, können wir schützen.“
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Am Samstag, dem 17. September 2022 ndet der

     World Cleanup Day
die größte Bottom-Up-Bürgerbewegung der Welt zur
Beseitigung von Umweltverschmutzung und Plastik-
müll unter dem Motto „Ein Zeichen setzen gegen 
Plastikmüll“ statt.                      
Wir möchten uns als Dorfverein erneut daran betei-
ligen und bitten daher alle Bürgerinnen und Bürger
mit uns im Dorf sowie der Flur weggeworfenen Müll
einzusammeln.

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr auf dem Schänksplatz.
Nach der Aktion gibt es für alle Helfer eine kleine
Stärkung in gemütlicher Runde.

Also, auf geht`s gemeinsam gegen die Vermüllung
unserer schönen Landschaft, für Sauberkeit und
zum Schutz unserer Natur.

     Vielen Dank!
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Unvergessliche Stunden und eine tolle Zeit haben  

wir am Tag unserer Vermählung erlebt. 

Für die Zahlreichen Glückwünsche, Geschenke und 

 Geldzuwendungen sagen wir: 

Danke 
Ein besonderer Dank gilt: 

-unseren Kindern, Eltern, Verwandten, Freunden  

und Bekannten 

-Pfarrerin Petri für die wundervolle Trauzeremonie,  

 Carolin Nitkowski und Julia Ehrlich für die  

 musikalische Umrahmung 

-dem Team vom Gasthaus „Zur guten Quelle“ 

-allen fleißigen Plätzchen- und Kuchenbäckerinnen 

-Alien Schneider für die tollen Bilder 

-unserer Frisörin Sylvia Kernich-Töpfer 

 

Stephanie und Daniel Thiem 

Unsere Goldene Hochzeitsfeier 

hat uns Beiden sehr gefallen 
und dafür danken wir euch allen. 
Für die vielen Glückwünsche,  
Geschenke und die finanziellen Gaben, 
möchten wir von Herzen DANKE sagen. 
                                    
 

Gieslinde und Gottfried Grübel 
Ein herzliches Dankeschön an die fleißigen Helfer, die Band 
„Hainichfeuer“ und die gute Bewirtung in der Gaststätte „Thüringer Hof“. 

 Herbsleben, im August 2022 
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allen, die mir Beistand leisteten in der Zeit der schweren
Krankheit meines Mannes

Gabriele Buttgereit

Herbsleben, im Juli 2022

und die, die ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Kathrin Helbing, dem Palliativ-Netzwerk
Thüringen, dem Hospiz, Frau Dr. Karola Kley, dem Bestattungsinstitut Sonja
Schweinsberg, dem Blumenhaus Wetzstein sowie der Trauerrednerin Bettina Harthauß.

Frank Buttgereit

In stiller Trauer

geb. 30.01.1964 gest. 02.07.2022

Herzlichen Dank

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost was kommen mag.
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen, und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 

Wir sagen Danke

für alle Glück- und Segenswünsche
anlässlich unserer Eisernen Hochzeit.

 
Herta & Dieter Heinz

 
     Herbsleben im Juni 2022

	 Danksagung 

Wir möchten uns für die vielen Glückwünsche zu unserer
Diamantenen Hochzeit recht herzlich bedanken. 

Dem Thüringer Ministerpräsidenten, dem Landrat des Unstrut-Hainich-Kreises,
 unserem Bürgermeister, dem Kleintierzuchtverein, unserer Familie, 

allen Verwandten und Bekannten und der Nachbarschaft.
Ein besonderer Dank auch an die Gaststätte „Thüringer Hof“

für die gute Bewirtung.

   Lothar & Edelgard Kresse

     Herbsleben im April 2022
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Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Johann Wolfgang von Goethe

Lothar Hornschuch
Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Ein besonderer Dank gilt Herrn Dr. Peer Heinz, der AWO Bad Tennstedt, dem
Pflegeheim Großvargula und dem Caritativer Pflegedienst Eichsfeld gGmbH für die
gute medizinische Betreuung.

Herzlich danken möchten wir auch der Trauerrednerin Anika Urbach, dem
Blumenhaus Wetzstein, dem Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg und der
Gaststätte Thüringer Hof.

Anni Hornschuch und Familie

Herbsleben und Schweiz, im August 2022

In liebevoller Erinnerung

Du hattest doch noch so viel vor.
Aber deine Kraft hat nicht gereicht.

Du fehlst uns sehr.

Rainer Kahler
*23.11.1955   +07.07.2022

DANKE
allen, die uns zur letzten Ruhestätte 

geleiteten und uns durch Wort, Schrift 
und Geldzuwendungen ihre Anteilnahme 

bekundeten.

Besonderer Dank gilt der Gärtnerei Rintisch
und dem Bestattungsinstitut 

Sonja Schweinsberg.

In stiller Trauer

Heike, Melanie und Kilian

Herbsleben, im Juli 2022

   Nach einem erfüllten Leben

Danksagung
Wir sagen allen DANKE, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre aufrichtige
Anteilnahme in vielfältiger Weise bekundeten
und gemeinsam mit uns von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Jutta Kaufhold 
geb. Freitag

Abschied nahmen.

Danke für die vielen tröstenden und aufbauenden
Worte in Gesprächen oder Trauerkarten.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern der Senioren-
residenz „Alte Brauerei“ Bad Tennstedtfür die Pflege und 
Betreuung unserer Mutter, den Menschen, die ihr in den 
letzten Jahren zur Seite standen sowie der Pfarrerin Lydia 
Fellmann für die einfühlenden Worte und Sonja Schweins-
berg für die große Unterstützung beim Trauergottesdienst.

In stillem Gedenken
Kinder mit Familien
und allen Angehörigen

 Kleinvargula, im Juli 2022
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Danke für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben; für einen Händedruck, 
eine Umarmung, wenn Worte fehlten; für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft; 
für ein stilles Gebet. Die große Anteilnahme zur Trauerfeier war uns ein Trost in diesen 
schweren Stunden. 

Herzlichen Dank 
Allen, die mit uns Abschied nahmen von

Michael Strelow 
geb. 15.11.1970 verst. 01.08.2022

Ein besonderer Dank gilt allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Klassenkameraden 
und Arbeitskollegen. 
Durch die sehr persönlichen Worte von Frau Pfarrerin Petri wurde noch einmal an das 
herzensgute Wesen von Michael und sein Leben erinnert. 

Weiterhin danken wir dem Bestattungsunternehmen Schweinsberg und dem 
Blumenhaus Wetzstein für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier. 

Ich danke dir. 
Du warst mein 
Leben. 
Erfülltest die 
Tage mit 
deinem Sein. 
Wir gingen 
zusammen 
durch Sonne 
und Regen und 
niemals ging 
einer so ganz 
allein. Es war 
unsere Zeit. 

In liebevoller Erinnerung 
Kati Strelow mit Maren 
Im Namen aller Angehörigen Herbsleben, im August 2022

Vielen herzlichen Dank

Allen, die uns ihre Anteilnahme beim Heimgang
unseres lieben Vaters, Schwiegervaters, Opa, 
Uropa und Onkel

 Günther Jonas
 * 18.11.1931 + 20.07.2022

auf so vielfältige Weise zeigten und uns damit in unserem 
Schmerz sehr halfen.

Ein besonderer Dank gilt:
           

-  allen, die ihm in den letzten Jahren zur Seite standen
-  Herrn Dr. Peer Heinz
-  dem Trauerredner, Herrn Martin Langer
-  den Bestattungen „Schweinsberg“
-  dem Blumenhaus „Wetzstein“
-  der Gaststätte „Zur Guten Quelle“

In dankbarer Erinnerung

Dein Sohn Karsten
Dein Sohn Dieter mit Ines
Deine Enkeltochter Jennifer mit Thomas
Deine Urenkelkinder Lea, Leni und Tim
im Namen aller Angehörigen

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken,Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich nie vergessen lassen.

Herbsleben, im August 2022

Gekämpft, gehofft und doch verloren!

Ilona Eschert
geb. Fischer

* 16.02.1963 † 26.07.2022

Großvargula, im Juli 2022

Dirk Eschert
Sebastian Eschert und Familie

In Liebe und Dankbarkeit

Nach schwerer Kankheit müssen wir schweren
Herzens Abschied nehmen von meiner geliebten

Frau, lieben Mama und allerbesten Omi

- Bestattungshaus „Am Reiterdenkmal“ GmbH -
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Deine Lebensfreude, dein Humor und dein Optimismus werden immer in uns sein                 
und uns in großer Liebe verbinden. Wir vermissen dich sehr! 

 
Am Ende seines Weges durften wir erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Anerkennung meinem herzensguten lieben Mann, Vater und Schwiegervater 
entgegengebracht wurde. 

Martin Heinemann  
                         *14.04.1945        22.06.2022 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen Verwandten, Freunden und Nachbarn sowie allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme in so liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.   

Das Mitgefühl, das wir durch gesprochene und geschriebene Worte, liebe Umarmungen, Blumen, Kranz- und 
Geldzuwendungen erfahren durften, hat uns tief berührt und war uns großer Trost und Hilfe in den schweren Stunden 
des Abschieds. 

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut Sonja Schweinsberg für die einfühlsame Begleitung und 
würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier, Frau Christina Petri für die lieben herzlichen und tröstenden Worte zum 
Abschied, dem Blumenhaus Wetzstein, der Gaststätte „Zur guten Quelle“ sowie Frau Julia Ehrlich für die 
musikalische Umrahmung. 

In liebevoller Dankbarkeit 

Hannelore Heinemann 
Simone und Achim Rutzki 
im Namen aller Angehörigen 

               
Herbsleben, im Juli 2022 

 

 

Herzlichen Dank

für die große und
aufrichtige Anteilnahme
in der schweren Zeit des
Abschiednehmens von

unseren geliebten Mutter

Ingrid Mascher

Die aufrichtige Wertschätzung hat uns sehr berührt.

Ines, Kathrin und Nicole

Herbsleben, im Juni 2022

Im Namen aller Angehörigen

* 01.03.1946 † 24.06.2022

geb. Mascher

      Herzlichen Dank 

         sagen wir dem SWP-Großvargula,
 dem Bestattungsinstitut ,,Schweinsberg“, 
 dem Palliativ Netzwerk Thüringen, 
 der Pfarrerin Frau Fellmann und allen, 
 die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
 fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise   
 zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit uns von 

        Ruth Kummert
+ 09.06.2022

         Abschied nahmen.

          In liebevoller Erinnerung
        Jochen Kummert
        Heidrun Fiedler, geb. Kummert

        Großvargula und Gräfentonna, im Juni 2022
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Danke
Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens;
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nie vergessen lassen.

Sieglinde Harke

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Gärtnerei Rintisch und dem Blumenhaus Wetzstein für
den Blumenschmuck, der Trauerrednerin Frau Harthauß für die tröstenden
Abschiedsworte, dem Bestattungsinstitut Schweinsberg für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier sowie der Gaststätte ,,Zur guten Quelle" für die gute
Bewirtung der Trauergäste.

Roger, Axel und Heiko
mit Familien

Herbsleben, im August 2022

In dankbarer Erinnerung

geb. Agthe

    
  

NNaacchhrruuff    
 

Du siehst die Felder nicht mehr grünen, auf denen Du so froh geschafft.  
Du hast gewirkt, Du hast vollbracht, wohl manchmal über Deine Kraft. 

 
Mit Trauer und Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem Gründungsmitglied  
und ehemaliger Geschäftsführerin der Herbsleber Zwiebelvermarktungs GmbH 

  

                                                                                SSiieegglliinnddee  HHaarrkkee    
 

Mit ihrer unermüdlichen Leidenschaft für die Landwirtschaft stand sie immer hinter  
unserer Firma und hat mit viel Engagement zum Erfolg beigetragen.  

   
Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

   
Die Gesellschafter der Agrargesellschaft Herbsleben AG  
und der Herbsleber Zwiebelvermarktungs GmbH 
im Namen aller Kolleginnen und Kollegen 

    
           Herbsleben, Juli 2022 
 

 

 

 

 



ANDREAS HELBING
99100 Dachwig  Großfahnersche Str. 4

Grabmalgestaltung • Steinmetzarbeiten
Mit vier Standorten in der Region

 99634 Wernigshausen 99718 Greußen 99706 Sondershausen 99955 Bad Tennstedt
 Unterm Weinberg 1 Neustadt 38 Brückental 9 Marktstraße 2
 Tel. 036376/58351 Tel. 03636/792780 Tel. 03632/667616 Tel. 036041/123838

www.spangenberg-naturstein.de
E-Mail: spangenberg_naturstein@web.de

Handy: 01 73/7 08 51 34

 

Sie haben Interesse? Kontaktieren Sie uns 
doch unter 036042 - 76 000 oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail an: 
e h r l i c h @ m k - k l i n i k e n . c o m

Gerne können Sie auch für einen
Schnuppertag oder eine Schnupperwoche 
vorbeischauen. Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Mandy Ehrlich  Ihr Robin Heinemann
(Einrichtungsleitung)  (Pflegedienstleitung)

Lachen ist die beste Medizin 

Ihre Vorteile:
• 3.500 Euro Grundgehalt + Zuschüsse
• 1.500 Euro Willkommensprämie*
• Einen sicheren Arbeitsplatz
• Unterstützung bei der Kinderbetreuung  

(Kitazuschuss)
• Betriebliche Altersvorsorge
• Gutes Arbeitsklima

Werden Sie Teil unseres Teams im
Senioren-Wohnpark Großvargula und 
machen Sie andere Menschen glücklich! 

Senioren-Wohnpark Großvargula GmbH - Backsberg 100b - 99958 Großvargula *Anteilig vor und nach der Probezeit

Bereit für Action?

Pflegefachkraft gesucht (m/w/d)



Mittwoch, den 31.08.2022                 Jahrgang 22                     Nummer 6

Die Herbslebener Landfrauen  
haben am 16.06.2022 gemeinsam mit den  

Hortkindern und Erzieherinnen den  
„„AAkkttiioonnssttaagg  WWaasscchheenn““    

durchgeführt. 
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